
Dingi der Hafendetektiv –
Musikalische Krimi-Lesung
für Kinder von 4 – 8 Jahren
Am Samstag, 05.11.2016, ab
11.00 Uhr kommen alle kleinen
Krimifans von 4–8 Jahren zum
Zuge. Gezeigt wird einemusikali-
sche Krimi-Lesung „Dingi der
Hafendetektiv“.
„Dingi ist das kleinste Boot im
großen Hafen, aber auch der
schlaueste Detektiv! Andreas
Hüging erzählt die abenteuerli-
cheund lustigeGeschichte in leb-
haftem Vortrag, der das Publi-
kum immer wieder miteinbe-
zieht. Insgesamt sechs mitrei-
ßende Lieder zum Mitsingen,
-tanzen und -klatschen werden
an passender Stelle live gesun-
gen und mit der Gitarre beglei-
tet.“
Ort: Bildungshaus Bonifacius
Amerbach, DG, Dauer ca. 45min.
für Kinder von 4 - 8 Jahren.
Der Eintritt ist frei.

Eine humorvolle Krimi-Lesung
für Erwachsenemit dem
BuchautorWolfgang Burger
und einem ansprechenden
Krimi-Lunch.
Am Sonntag, 06.11.2016, findet
ab10.30UhreinehumorvolleKri-
mi-Lesung für Erwachsene mit

1.NeuenburgerKrimitage

demBuchautor Wolfgang Burger
und einem ansprechenden Kri-
mi-Lunch, im Hotel-Restaurant
„Krone“, Breisacher Straße 1,
statt.
Wolfgang Burger, geboren 1952
im Südschwarzwald, ist promo-
vierter Ingenieur und hat viele
Jahre in leitender Funktion am
Karlsruher Institut für Technolo-
gie KIT gearbeitet. Er hat drei er-
wachsene Töchter, ist heute frei-

schaffender Schriftsteller und
lebt abwechselnd in Karlsruhe
und Regensburg. Die Fange-
meinde seiner Alexander-Ge-
rlach-Krimis wächst stetig.
SeineBücherwarenbereits zwei-
mal für den Friedrich Glauser-
Preis nominiert und stand mehr-
fach auf der SPIEGEL-Bestsel-
lerliste. Die Gesamtauflage sei-
ner Bücher liegt bei einer halben
Million.

Lunchkarte:
- Fingerfood zum Apéro:
Lachs-, Tartar- und
Veggihäppchen

- Kürbiscrèmesuppe
- Schweinemedaillonmit
Champignons, feines Gemüse
und Kartoffelkroketten

oder
- Zanderfilet auf Gemüsebett
mit Petersilienkartoffeln

oder
- Vegetarische Gemüse-
Reis-Pfanne

- Tiramisu im Glas

Die Buchhandlung „Beidek“ ist
bei dieser Veranstaltung mit
einem Büchertisch anwesend.
Ort:Krimi-Lunch imHotel-Restau-
rant „Krone“, Breisacher Straße 1
Eintritt 25,00 EUR nur Vorverkauf

zur Abschlusspräsentation des
Förderprogrammes

„Gemeinsam
in Vielfalt –
Lokale
Bündnisse
für Flüchtlinge“

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
viele Menschen engagieren sich
hier in Neuenburg am Rhein in
der Flüchtlingshilfe. Um dieses

Engagement vor Ort zu unter-
stützen und zu stärken, beteiligt
sich die Stadt Neuenburg am
Rhein am Förderprojekt „Ge-
meinsam in Vielfalt – Lokale
Bündnisse für Flüchtlingshilfe“.
Dies ist ein Förderprogrammdes
Ministeriums für Arbeit undSozi-
alordnung, Familien, Frauen und
Senioren des Landes Baden-
Württemberg.
ImRahmendiesesProjektes fand
am 09.05.2016 ein Initialtreffen
(Projektpartnertreffen) und am
25.06.2016einWorkshopmit Ver-
treternderVereineundInstitutio-
nen sowie engagierten Bürgerin-

nen und Bürgern statt, bei dem
viele Überlegungen und Anre-
gungenkonkretisiertaufdenWeg
gebracht wurden. Nunwollenwir
alleBeteiligtenamProjekt, sowie
alle interessierten Mitbürgerin-
nen und Mitbürger über die kon-
kreten Schritte informieren und
die Ergebnisse vorstellen.
Wir laden Sie herzlich zum Ab-
schlusspräsentationstreffenam
Mittwoch,09.11.2016,18.00Uhr,
im Rathaus Neuenburg am
Rhein, Sitzungssaal, ein. Zugang
über den Glasturm.
Neben der Präsentation der Er-
gebnisse haben Sie an diesem

Abend auch die Möglichkeit, mit
allen Beteiligten ins Gespräch zu
kommen.
Aus organisatorischen Gründen
ist zu dieser Veranstaltung eine
Anmeldung erforderlich. An-
meldeformularesindabsofort im
Bürgerbüro desRathauses sowie
in den Ortsverwaltungen und der
Verwaltungsstelle Zienken aus-
gelegt oder auf www.neuen-
burg.de zum Herunterladen hin-
terlegt.
Teilen Sie uns bitte ihre Teilnah-
me bisMittwoch, 02.11.2016,mit.

Mit freundlichen Grüßen
Joachim Schuster

Einladung
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ÖffnungszeitenStadtverwaltung
MontagbisFreitag
9.00 -16.00Uhr
Mittwoch
9.00 -18.30Uhr
Samstag
10.00 -12.00Uhr

DieÖffnungszeitenvon
12-14Uhrbzw.amFreitagvon
12-16UhrsowieamSamstag
beschränkensichaufdasBürger-
bürounddieTouristinformation.

TERMINE UND INFORMATIONEN

PolizeiNotruf, 110

Polizeiposten
NeuenburgamRhein,

07631/74809-0

FeuerwehrNotruf, 112

Rettungsdienst
Krankentransport, 112

Bereitschaftsdienste
fürÄrzte (Rufzentrale), 116117

Bereitschaftsdienste
fürZahnärzte, 0180322255540

FamilienpflegeCaritasverband
B.-H., 0761/8965-451

Vergiftungs-Informations-
Zentrale,Universitäts-Kinder-
KlinikFreiburg,0761/19240

Hospizgruppe
Markgräflerland,07631/172682

TierärztlicherNotdienst,
07631/36536

Strom-badenova
Servicehotline, 08002838485

Störungs-Nummer,

08002767767

Erdgas–Badenova
Servicehotline, 08002838485

Störungshotline, 08002767767

DGB-OVMüllheim-Neuenburg
Mobbinggruppe,

07631/1836097

Beratungsstelle für
Gebäudeenergie
DieBeratungsstelle steht Ihnen
jedenMittwochzwischen
16.00und18.00Uhr,
imRathaus, zurVerfügung.
Zur Terminvereinbarung wenden
SiesichandasTeamTechnische
Dienste07631/791-217,
oderandasBürgerbüro
der Stadt Neuenburg am Rhein,
Tel.: 07631/791-0.

Sprechstundedes
Bürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit
demSekretariat desBürgermeis-
ters, Tel.: 07631/791-101gebeten,
um unnötige Wartezeiten zu ver-
meiden.

SprechstundenderDeutschen
Rentenversicherung
Der Versichertenberater der
Deutschen Rentenversicherung,
Heinz-Joachim Bähr, erteilt Aus-
kunft in allen Fragen der Deut-
schen Rentenversicherung und

hilft beimAusfüllen von Formula-
ren und Anträgen. Die nächsten
Sprechtage finden am 09.11.2016
undam16.11.2016imRathausder
Stadt Neuenburg am Rhein statt.
Telefonische Anmeldung bei der
Stadtverwaltung Neuenburg am
Rhein, Tel. 07631/791-0 oder per
E-mail: buergerbuero@neuen-
burg.de.

Zum Sprechtag sind Versiche-
rungsunterlagen, Personalaus-
weis, Steueridentifikationsnum-
mer,Bankverbindung(IBAN+BIC)
und der Krankenkassenausweis
mitzubringen.

Einkaufsmöglichkeiten in
Steinenstadt

EinVerkaufswagender

FleischereiWidmannsowie

aucheinGemüsestandder

FamilieFröhlinsteht jeden

Donnerstag inderZeit

von14.30Uhrbis17.30Uhr

aufderHauptstraße

gegenüberdemFriseurLang.

EinBackwarenstandder
BäckereiGoldbergstehtam:

Samstag7.00bis10.00Uhr

aufdemKirchplatz.

Ausgabestelle „GelbeSäcke“
Die „Gelben Säcke“ werden in der

StadtNeuenburgamRheinan fol-

gendenStellenausgegeben:

KernortNeuenburgamRhein:
EdekaAktivMarkt

DrogerieBoll

Ortsteil Grißheim:BäckereiKern
Ortsteil Zienken: Vereinsheim
Ortsteil Steinenstadt:
VerkaufswagenderBäckerei

Jetzt mit badenova Ökostrom
und Erdgas sparen – Einladung
zu persönlichen Beratungster-
minen
Nutzen Sie die kostenlose Öko-
strom- und Erdgasberatung un-
seres Partners badenova und
lassen Sie sich Ihren individuel-
lenPreisvorteil berechnen.
Einladung zur Beratung am
Mittwoch, 16.11.2016, ab 16.00
Uhr imBürgerbüro.
Bitte bringen Sie Ihre aktuelle
Verbrauchabrechnungmit.

UnserBeraterHerrErwin
Bornemann freutsichaufSie.

Öffnungszeiten
derOrtsverwaltungen
Steinenstadt:
Dienstag9.00 -11.00Uhr

SprechzeitenOrtsvorsteher:
Dienstag9.00 -10.30Uhr
Mittwoch16.00 -17.00Uhr

Grißheim:
Mittwoch9.00 -10.30Uhr

SprechzeitenOrtsvorsteherin:
Dienstag16.30 -17.30Uhr
Mittwoch08.00 -09.30Uhr

Zienken:
Mittwoch11.00 -12.00Uhr

Montag,07.11.2016
- BiotonneNeuenburg
-PapiertonneNeuenburg
Dienstag,08.11.2016
- BiotonneOrtsteile
-PapiertonneOrtsteile
ZuständigfürdenAbfall istdieAb-
fallwirtschaft des Landratsamtes
Breisgau-Hochschwarzwald (Ab-
fallberatung0761/2187-9707).
Bei Nichtabholung wenden Sie
sich bitte direkt an die Firma Re-
mondis: Für Restmüll, Bio- und
Papiertonne: 0761/51 509-95, für
gelbeSäcke:0800/1223255

STADTVERWALTUNG

WICHTIGERUFNUMMERN

ENERGIE SPRECHSTUNDEN

EINKAUFSMÖGLICHKEITEN

GELBESÄCKE

BADENOVA

ORTSVERWALTUNGEN

MÜLLABFUHRTERMINE

www.neuenburg.de
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NEUENBURG AKTUELL

Ortsteile Steinenstadt
und Grißheim
Die Reinigung erfolgt in der 45.
Kalenderwoche von Montag,
07.11.2016, bis Dienstag,
08.11.2016.Die Stadtverwaltung
bittet die Anwohner, ihre Fahr-
zeuge an diesen Tagen nicht am
Straßenrand zu parken.

zumKernkraftwerkFessenheim
Die Broschüre „Notfallschutz –
EinRatgeberfürdieBevölkerung“
mit Informationen über Schutz-
maßnahmen im Falle eines Un-
falls im grenznahen Kernkraft-
werk Fessenheim, herausgege-
ben vom Regierungspräsidium
Freiburg, liegt imBürgerbüro der
Stadt Neuenburg am Rhein aus.
Auch ist der Notfallschutzratge-
beraufderHomepagedesRegie-
rungspräsidiums Freiburg,
www.rp-freiburg.de, eingestellt.

KernkraftwerkFessenheim
An jedem ersten Donnerstag
einesMonatsführtdasKernkraft-
werk in Fessenheim gegen 12.00
Uhr mittags Sirenentests durch.
Die Sirene ist in einem Umkreis
von 2 Kilometern um das Werk
wahrnehmbar.
Sie würde im Falle eines Unfalles
aufAnordnungdesPräfektenaus-
gelöst werden, um die Bevölke-
rungzuwarnen.

Die Abfallwirtschaft des Land-
kreises Breisgau-Hoch-
schwarzwald informiert:
Benötigen Sie im nächsten Jahr
einanderesAbfallgefäß,bittetdie
Abfallwirtschaft Sie, bis spätes-
tens 30.11.2016 einen entspre-
chenden Antrag einzureichen.
Danach ist es der Abfallwirt-
schaftdesLandkreisesaus logis-
tischen Gründen leider nicht
mehr möglich, den Austausch
der Abfallbehälter zum Jahres-
anfang 2017 zu gewährleisten.
Änderungsanträge und Informa-
tionen erhalten Sie über die Ge-

meindeverwaltung und über die
Homepage des Landkreises
Breisgau-Hochschwarzwald
(www.breisgau-
hochschwarzwald.de/alb).
Für weitere Fragen steht Ihnen
Frau Kunzelmann (Tel.: 0761/
2187-8817) bei der Abfallwirt-
schaft des Landkreises Breis-
gau-Hochschwarzwald gerne
zur Verfügung.
Der Antrag kann bei der Gemein-
deverwaltung abgegeben oder
direkt an die Abfallwirtschaft des
Landkreises per Brief (ALB,
Stadtstr. 2, 79104 Freiburg) oder
per Fax (0761/2187 8899) ge-
schickt werden.

Bürgerinnen und Bürger, wel-
che Laub von Straßenbäumen
zubeseitigenhaben, können im
Bürgerbüro der Stadtverwal-
tungNeuenburg amRhein kos-
tenlose Laubsäcke abholen.
Bitte stellen Sie die gefüllten
Säcke zugebunden an die Stra-
ßenbäume.
In der Regel werden die Säcke
von Mitarbeitern des städti-
schen Betriebshofes unaufge-
fordert mitgenommen.
Sollten Säcke länger als eine
Woche stehen, bitte dies direkt
an den Betriebshof unter der
Telefonnummer 07631/791220
melden.

Abstellung desWassers
über dieWintermonate –
Zur Information an die
Kleingärtner
In der Kalenderwoche 44 wird in
der Kleingartenanlage „Basler
Kopf“dasWasserabgestellt.Die
Stadtverwaltung bittet Sie um
Beachtung.

Die Trauerfeiern beim Ehren-
mal aus Anlass des Volkstrau-
ertages (Sonntag, 13. Novem-
ber 2016) beginnen:
Neuenburg
im Anschluss an den Gottes-
dienst ca. 12.00 Uhr
Stadtteil Zienken
im Anschluss an den Gottes-
dienst ca. 11.00 Uhr
Stadtteil Grißheim
im Anschluss an den Gottes-
dienst ca. 10.30 Uhr
Stadtteil Steinenstadt
im Anschluss an den Gottes-
dienst ca. 10.30 Uhr

Rheinliebe-Bank der IBA Basel
Die ersten warmen Herbstson-
nenstrahlen laden zum Verwei-
len auf der neuen Sitzbank auf
dem Rathausplatz ein. Diese
schöne blau-weiße Holzbank,
deren Dekor an das Rheinwas-
ser erinnert, ist in fleißiger Zu-
sammenarbeit mit den Besu-
chern des 9. Neuenburger Kar-
toffelmarktes und der IBA Basel
entstanden. Die IBABasel ist ein
Projekt der Raum und Stadtent-
wicklung, welches die grenz-
überschreitende Entwicklung
der trinationalenAgglomeration

zum Ziel hat. Die Landesgarten-
schau 2022 ist Teil des trinatio-
nalen Projektes Rheinliebe bei
demder Rhein als verbindendes
Element eine besondere Rolle
spielt. Die Besucher nutzten die
Gelegenheit sich ausführlich
über die IBA Basel zu informie-
ren und nahmen die angebote-
nen Informationsmaterialien
und die Bauaktion gerne an. Die
Rheinliebe-Bank wird vorerst
auf dem Rathausplatz bleiben
und vondort vielleicht später auf
das Gelände der Landesgarten-
schau 2022 umziehen. Bürger
und Besucher sind weiterhin
gerne eingeladen diese außer-
gewöhnliche Bank vielseitig zu
nutzen.

Am Sonntag, 13.11.2016, findet
eine Stadtführung mit Muse-
umsbesuch statt. Treffpunkt:
11.15 Uhr am Franziskanerplatz
beim Museum für Stadtge-
schichte

Hobbykünstler- und
Bastlermarkt
HobbykünstlerundBastler bie-
ten am Samstag, 03. und Sonn-
tag, 04.12.2016 von 14.00 Uhr -
20.00 Uhr ihre Arbeiten und
Basteleien käuflich an.
Jeder kann mitmachen. Eine
Voranmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Standplätze wer-
den an den Markttagen zwi-
schen 12.00 Uhr und 13.00 Uhr
in der Salzstraße direkt zuge-
wiesen.
Die Stände und weiteres Mate-
rial bringen die Aussteller
selbst mit. Angeboten werden
kann alles, was im Künstler-
und Bastelbereich selbst ge-
macht wurde. Trödelgegen-
stände sind jedoch ausge-
schlossen.
WeitereAuskünfte fürKurzent-
schlossene erteilt Norbert
Selz, Marktmeister. Tel: 07631/
791-210.

Straßenreinigung

NOTFALLSCHUTZRATGEBER

SIRENENTESTS

Abfallwirtschaft

Abgabe von
Laubsäcken

Kleingartenanlage
„BaslerKopf“

Volkstrauertag

NeueSitzbankauf
demRathausplatz

Stadt- und
Museumsführung

Neuenburger
Weihnachtsmarkt
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Termine inNeuenburgamRhein
Donnerstag, 03.11.2016–
Sonntag, 06.11.2016
1.NeuenburgerKrimitage
NeuenburgamRhein
dasvollständigeProgramm
findenSieunter
www.neuenburg.de

Freitag, 04.11.2016, 19.30Uhr
Generalversammlungmit
Dr.PatrickRapp
(CDU-Landtagsabgeordneter)

CDU-StadtverbandNeuenburg
amRhein
NeuenburgamRhein,
NeuenburgerHof.
InteressierteGästesindherzlich
willkommen.

Freitag, 04.11.2016, 20.15Uhr
DerbesondereFilm
„Antonio, ihmschmeckt’snicht“
NeuenburgamRhein,Kino im
Stadthaus inNeuenburg

Termineaußerhalb
Montag, 07.11.2016, 15.00Uhr

Informationsveranstaltungmit
demChefarztderNeurologie
Dr.Ehrle-Anhalt
Schlaganfall-Selbsthilfe-Gruppe
Müllheim,Helios-Klinik
Ansprechpartner:UteSeger,
07635/825170

Mittwoch, 09.11.2016, 12.00Uhr
StadtführungBäckertourmit
HerrnMagnus
SchwarzwaldvereinMüllheim-
Badenweiler
Müllheim,
TreffpunktTouristeninformation

Anmeldungund Infobis
07.11.2016bei
Dr.GudrunPohlheim,
07631/9389838
Gästesindherzlichwillkommen.
Weitere Infosunter
www.swv-muellheim-
badenweiler.de

Dienstag, 08.11.2016, 19.00Uhr
Informationsveranstaltung
Rauchfrei-Programm
(www.rauchfrei-programm.de)
BadKrozingen,Universitäts-
Herzzentrum,Südring15

Neuenburg
80Jahre:
HorstFröhlich,
EnsisheimerStraße35

85Jahre:
HansWilliHermannMüller,
ImRohrkopf74

90Jahre:
AlbinaBressem,
ElsässerWeg4

FriedaHauert,
MurtenerStraße15

Grißheim
75Jahre:
HubertErnstVonthron,
Zollstraße18

Zahltermin für Steuern und Ab-
gaben zum 11.11.2016 und zum
15.11.2016
Erinnerung an die Zahlung von
Steuern und Abgaben
Die Stadtkasse Neuenburg am
Rheinmöchte Sie darauf hinwei-
sen, dass die Pachtzinsbeiträge
2016 zum 11.11.2016 sowie die
Grundsteuer 4. Quartal 2016 und
die Gewerbesteuervorauszah-
lungen 4. Quartal 2016 zum 15.
November 2016 zur Zahlung fäl-
lig werden.
Alle Steuerpflichtigen die nicht
am SEPA-Lastschriftverfahren
teilnehmen werden gebeten,
diese Zahlungstermine zu be-
achten und die Überweisung mit
Angabe der Buchungszeichen
auf eines unserer Konten vorzu-
nehmen. Für verspätet einge-

hende Steuerzahlungenmüssen
die gesetzlich vorgeschriebenen
Mahngebührenerhobenwerden.
Die Stadtkasse empfiehlt den
Steuerpflichtigen am SEPA-
Lastschriftverfahren teilzuneh-
men, damit fällige Beträge
rechtzeitig eingezogen werden
können. Den Steuerpflichtigen
entstehen dadurch keinerlei
Kosten und Nachteile. Auch ist
ein jederzeitiger Widerruf mög-
lich. Vordrucke und weitere In-
formationen erhalten Sie bei der
Stadtkasse Neuenburg am
Rhein, im Bürgerbüro sowie auf
der Startseite der Homepage
www.neuenburg.de : Rathaus &
Politik unter Steuern, Gebühren
und Abgaben.

Bankverbindungen/
Konten der Stadtkasse:
Sparkasse Markgräflerland

IBAN:
DE55 6835 1865 0008 0284 74
SWIFT/BIC-Code:
SOLADES1MGL
Volksbank Müllheim eG
IBAN:
DE56 6809 1900 0020 4800 09
SWIFT/BIC-Code:
GENODE61MHL
Volksbank Breisgau-Süd eG
IBAN:
DE83 6806 1505 0000 3515 55
SWIFT/BIC-Code:
GENODE61IHR
Volksbank Dreiländereck
IBAN:
DE89 6839 0000 0003 4932 02
SWIFT/BIC-Code:
VOLODE66
Postbank Karlsruhe
IBAN:
DE54 6601 0075 0018 9167 50
SWIFT/BIC-Code:
PBNKDEFF

mit dem Ensemble
„Freiburger Spielleyt“
Sonntag, 27.November, 17.00Uhr,
kath. Liebfrauenkirche
Am Sonntag, 27.11.2016, um
17.00Uhrgastiert dasEnsemble
Freiburger Spielleyt im Rahmen
des Neuenburger Weihnachts-
markteszum1.Advent inderka-
tholischen Liebfrauenkirche in
Neuenburg amRhein.
Das aus Funk und Fernsehen
bekannte international besetzte
Ensemble wird mit adventlicher
Musik zwischen Mittelalter und
Frühbarock zu hören sein.
Es erklingt frühe Musik aus an-
onymen Handschriften des Mit-
telalters,ausLiederbüchernder
Renaissance sowie aus dem
Straßburger Gesangbuch von
1697.
Auf demProgrammstehenauch
diejenigen Titel, die das SWR-
Fernsehen für seine Sendereihe

„Adventskalender“ im Augusti-
nermuseum in Freiburg aufge-
nommen hat. Die glockenhelle
Sopranstimme der Solistin Re-
gina Kabis - Professorin für Ge-
sang an der Hochschule für Mu-
sik in Freiburg - scheint für die

Interpretation des frühen weih-
nachtlichen Liedrepertoires Re-
pertoires wie geschaffen. Joss
Turnbull dagegen kommt mit
seinem virtuosen Spiel auf Rah-
mentrommeln insbesondere bei
den kontrapunktisch das Pro-

gramm ergänzenden Instru-
mentalstücken zum Zug.
Das auch optisch faszinierende
vielfältige Instrumentarium der
Spielleyt in Verbindung mit vir-
tuoser Spielfreude machen die
Konzerte des Ensembles stets
zu einem außergewöhnlichen
Erlebnis!
Die Freiburger Spielleyt werden
in folgender Besetzung zu erle-
ben sein:
Regina Kabis, Sopran; Jutta
Haaf, Gotische Harfe, barocke
Doppelharfe, Glocken, Organet-
to; Maria Ferré, Laute; Albrecht
Haaf, Viola d’ arco, Schalmei,
Einhandflöte, Blockflöten, Por-
tativorgel;BerndMaier,Drehlei-
er, Dudelsack; Joss Turnbull,
Rahmentrommeln.

Karten im Vorverkauf: 10,00 €
im Rathaus, Bürgerbüro,
Rathausplatz 5,
79395 Neuenburg amRhein.
Abendkasse: 12,00 €.

TERMINE

GLÜCKWÜNSCHE SteuernundAbgaben

Adventskonzert
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Einschränkungen durch
Fällarbeiten amRhein
DasWasserstraßen-undSchiff-
fahrtsamt Freiburg, Außenbe-
zirkBreisach, teiltmit, dassEn-
deOktoberFällarbeitenentlang
des Rheins beginnen. Es wer-
den Bäume gefällt, die in ihrer
Standsicherheit gefährdet sind.
Die Begeh- und Befahrbarkeit
derBetriebswegekanndadurch
in den betroffenen Bereichen
eingeschränkt sein. Es wird
dringend gebeten, Absperrun-
gen und Warnhinweise zu be-

achten. Die Arbeiten erfolgen in
enger Abstimmung mit den zu-
ständigen Naturschutzbehör-
den.
Die Betriebswege entlang des
Rheins werden durch Fußgän-
ger und Radfahrer intensiv ge-
nutzt. Die Verkehrssicherheit
derangrenzendenBäumemuss
deshalb gewährleistet werden.
Der Außenbezirk beurteilt die
Standsicherheit des Baumbe-
standes fortlaufend. Dies er-
folgtmittels Begehungen durch
eigens dafür geschulte Mitar-
beiter, die jedenBaumuntersu-
chen und einzeln beurteilen.

DasWasserstraßen-undSchiff-
fahrtsamt legtalsGrundstücks-
eigentümerin besonderen Wert
auf einen sicheren und stand-
ortgerechten Baumbestand.
Ergänzend wird darauf hinge-
wiesen, dass der Baumbestand
abseits der Betriebswege, z.B.
in den Vorländern, nicht auf sei-
ne Standsicherheit hin über-
prüft wird.
Das WSA Freiburg betreut die
BundeswasserstraßeRhein von
km 170,000 bei Weil am Rhein
(Schweizer Grenze) bis km
352,070 bei Au am Rhein (nahe
Karlsruhe) entlang der

deutsch-französische Grenze.
Sein Außenbezirk Breisach ist
zuständigvonkm170,0 (Weilam
Rhein) bis km 272,0 (Schwanau,
Ortsteil Ottenheim). Das WSA
ist als Teil der Wasserstraßen-
und Schifffahrtsverwaltung des
Bundes eine Behörde im Ge-
schäftsbereich des Bundesmi-
nisteriums fürVerkehrunddigi-
tale Infrastruktur.

Allgemeine Informationen er-
halten Sie unter folgenden In-
ternetadressen:
www.wsv.de
www.wsa-freiburg.de

Konstituierende Sitzung
Am 17.10.2016 fand die konstitu-
ierende Sitzung des Seniorenra-
tes von Neuenburg am Rhein
statt. Einstimmigwählten die An-
wesenden Waltraud Petrillo zur
Sprecherin, Walter Salathe zum

2. Sprecher und Andreas Bartsch
zumSchriftführer. Telefonisch ist
Frau Petrillo unter 07631/7 26 81
jeden Mittwoch von 17.00 Uhr bis
18.00 Uhr erreichbar. Sollte sie
nichtanwesendsein,bitteaufden
Anrufbeantworter sprechen und
Namen und Telefonnummer hin-
terlassen. Frau Petrillo ruft dann
schnellstmöglich zurück. Alter-
nativ kann auch die E-Mail-

Adresse c.petrillo@t-online ver-
wendet werden. Zusätzlich ist je-
den ersten Mittwoch im Monat
eine Sprechstunde von 10.00 Uhr
bis 12.00 Uhr im Sofie-Mayer-
Haus, Metzgerstraße 5, Neuen-
burg am Rhein eingerichtet. In
einem weiteren Artikel wird der
Seniorenrat über die nächsten
Schritte und auch seine Ideen für
die Zukunft berichten. Um den

Anregungen, Problemen und In-
teressen der Senioren und den
angehenden Senioren gerecht zu
werden,wünscht derSeniorenrat
eine rege Anteilnahme und Mei-
nungsaustausch mit dem Senio-
renrat. Nur so ist sichergestellt,
dass der Seniorenrat eine aktive
Vermittlung zwischen Stadtver-
waltung und sozialen Einrichtun-
gen herstellt.

Interessieren Sie sich für die
Geschichte der Stadt Neuen-
burg amRhein?
Literatur zur Stadtgeschichte
können Sie im Bürgerbüro der
Stadterwerben.Siewerdenaber
auch dienstags im Stadtarchiv
im Alten Rathaus amFranziska-
nerplatz fündig. Telefonische
Terminvereinbarung unter
07631/748809.
Im Stadtarchiv können Sie
Schriften und Bücher zu den
verschiedensten Themen der
Stadtgeschichte ausleihen.
EmpfohlenwirdaucheinBesuch
imMuseumfürStadtgeschichte.
Das Museum, ein Denkmal der
reichhaltigen Geschichte der
Stadt, zeigt in einem chronolo-
gisch aufgebauten Rundgang
die bedeutendsten Ereignisse
seitderStadtgründungum1175.
Die Sammlung ist sonntags von
10.00bis12.00Uhrundvon14.00
bis 16.00 Uhr geöffnet. Wenn Sie
eine kostenlose Sonderführung

wünschen, vielleicht auch ein-
mal anlässlich einer Familien-
feier, können Sie diese bei Frau
Busch bei der Stadtverwaltung,
Telefon 07631/791-102, buchen.
Sonderführungen sind täglich
möglich.

Fällarbeiten

Seniorenrat
Neuenburg amRhein

Stadtgeschichte
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Aufgrund der Vorgaben desGe-
sundheitsamtes sowie der
Trinkwasserverordnung 2011

ist die Wasserversorgung der
StadtNeuenburgamRheinver-
pflichtet, regelmäßigeWasser-
probendurcheinunabhängiges
Untersuchungsinstitut durch-
führen zu lassen. Untenste-
hend finden Sie den aktuellen

Wasseruntersuchungsbefund
vom Monat September. Der
Wasserhärtegrad der Stadt
Neuenburg am Rhein beträgt
derzeit „weich“ 1,75 mMol/Li-
ter und liegt in der Stufe 9 Grad
dh.

BeiFragenkönnenSiesichger-
ne an den Ansprechpartner der
Verwaltung Herrn Thomas We-
hner per Telefon unter 07631/
791-214 oder an
thomas.wehner@neuenburg.de
wenden.

Befund der
Wasseruntersuchung
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Esther Hagenow ist neue
Inklusionsbeauftragte
der Stadt Neuenburg amRhein
Inklusion bedeutet nicht nur die
Integration von Menschen mit
Behinderung in den gesell-
schaftlichen Alltag. Die Teilhabe
am öffentlichen Leben soll allen
offen stehen, auchSenioren, Ju-
gendlichen, Menschen mit ge-
ringem Einkommen und ande-
ren, die sich schwer tun,mit den
Entwicklungen der Moderne
Schritt zu halten. Die Stadt Neu-
enburg am Rhein hat deswegen
schon vor einem Jahr die Stelle
eines Inklusionsvermittlers ge-
schaffen. Peter Lewetz, der Vor-
sitzendedesNeuenburgerSeni-
orenrates, hatte diese Aufgabe
übernommen, bis er sie aus ge-
sundheitlichen Gründen aufge-
ben musste. Nachfolgerin wird
die 34-jährige diplomierte Sozi-
alpädagogin Esther Hagenow.
Sie ist verheiratet und hat eine
vierjährige Tochter, in Kürze
kommt ein Geschwisterchen.
Die Familie lebt in Zienken. Die

neue Inklusionsvermittlerin
wird sich sechsStundenproWo-
cheden inklusivenBedürfnissen
der Bürgerinnen und Bürger
widmen,Kontakte zuAltenwerk,
Seniorenrat und den Vereinen
pflegen und der Bürgerschaft
als Ansprechpartnerin zur Ver-
fügung stehen. Ab Januar will
Esther Hagenow auch feste
Sprechzeiten anbieten, dabei
denkt sie auch über mobile Ter-
minangebote in den Ortsteilen
nach. Jederzeit erreichbar ist
sie unter der E-Mail-Adresse in-
klusion@neuenburg.de.
„Eine inklusiveStadtbeziehtalle
mit ein, die Alten wie die Jun-
gen“, sagt die Inklusionsver-
mittlerin.Erstrebenswert für sie
ist es, wenn in den Köpfen der
Menschen ein inklusives Be-
wusstsein entsteht. Inklusion
bedeute eben nicht nur Barrie-
refreiheit. Doch hier beginnt sie
vielfach. So sind für Hagenow
auch Impulse und Anregungen
willkommen, deren Umsetzbar-
keit sie dann mit der Stadtver-
waltung prüfen wird. Wie bei-
spielsweise das Fehlen einer
Toilette für Menschen mit Be-
hinderung an den diversen Ver-
anstaltungen. „Ich lege großen

Wert auf zwischenmenschliche
Kontakte“, sagt EstherHagenow
auf die Frage, was sie an der
neuen Aufgabe reizt. Die Aus-
schreibung der Stelle habe sie
vom Konzept her, das auf Wün-
sche, Anregungen und Kritik
eingehen soll, angesprochen.
„Das ist folgerichtig, denn viele
Augen sehen mehr als zwei,
wennmandie inklusiveStadt vo-
ranbringen will“, meint sie. Bei

Esther Hagenow, die neue Inklu-
sionsvermittlerin der Stadt Neu-
enburgamRhein

ihrer Arbeit wird Esther Hage-
now auch eng mit der Caritas-
Beratung im Fridolinhaus zu-
sammenarbeitenundauchKon-
takte mit den entsprechenden
Stellen anderer Kommunen
pflegen. Neuenburg am Rhein
ist zudem Teilnehmergemeinde
am Modellprojekt „Bürgerbe-
wegung und Inklusion“ der Aka-
demie Himmelreich GmbH, die
in möglichst vielen Gemeinden
desLandkreises kommunale In-
klusionsvermittler installieren
will.DiesesollenalsNetzwerker
und Sprachrohr in der kommu-
nalen Kommunikation auftreten
und Anstöße zu konkreten Ver-
änderungen geben. Die beteilig-
tenGemeinden profitieren dabei
von einer kontinuierlichen Pra-
xisbegleitung. Das Modellpro-
jekt wird vom baden-württem-
bergischen Sozialministerium
gefördert und läuft bis EndeJuni
2017. Die gewonnenen Erkennt-
nisse „sollen auch eine ein-
schlägige Netzwerkbildung för-
dern und eine Übertragbarkeit
aufweitere Landkreise ermögli-
chen“, teilt die Akademie Him-
melreich auf ihrer Homepage
mit.

D.Ph.

Eine Bereicherung für die In-
nenstadt – Zu Fasnacht öffnet
das Neuenburger Steakhaus
wieder
Eine weitere Aufwertung nicht
nur des Stadtbildes, sondern
auch des Angebotes in der In-
nenstadt von Neuenburg am
Rhein ist der Umbau des Steak-
hauses an der Schlüsselstraße.
Jetzt wurde Richtfest gefeiert.
Pünktlich zum Beginn der Fas-
nacht wird das Restaurant, das
seit einem Jahr geschlossen ist,
seine Pfortenwieder öffnen. Der
Umbau selbst läuft seit Juni die-
ses Jahres. Das neue Besitzer-
EhepaarBeatrice undAlexander
Eyhorn hat aber nicht nur in den
Gastraum investiert. Im rück-
wärtigen Bereich des 1954 er-
bauten Anwesens wurden durch
Aufstockung und eine Änderung
der Grundrisse die zwei beste-
henden Wohnungen moderni-
siert, mit großen Fensterpartien
und nach modernsten energeti-
schen Standards. Dazu gehören
auch die Wärmeversorgung
über ein Blockheizkraftwerk so-
wie Fußbodenheizung. Neuer
Pächter im Restaurant ist der
gelernte Koch Patrick Kappeler.
Erwird zusammenmitBetriebs-

leiter Daniel Gonzales-Schröder
für das Wohl der Gäste sorgen.
Gonzales-Schröder, aufgewach-
sen in Steinenstadt, war in den
letzten zwölf Jahren in der Gas-
tronomie auf den Kanarischen
Inseln tätig undmöchte sich nun
wieder mehr Richtung Heimat
orientieren, wie er der Stadtzei-
tung sagte. Das Ambiente im
Steakhaus wird nach dem Um-
baumoderner sein, die gesamte

GrößerundhellerwerdendiebeidenWohnungenimAnwesendesNeu-
enburger Steakhauses: v.l. Betriebsleiter Daniel Gonzales-Schröder,
dasBesitzer-EhepaarBeatrice undAlexanderEyhorn, PächterPatrick
KappelerundBürgermeisterJoachimSchuster

Fensterfront zur Schlüsselstra-
ße wird ausgetauscht, der In-
nenbereich bietet dann Platz für
50bis60Gäste.EinweiteresPlus
sind die Plätze des Außenbe-
reichs unter den Platanen direkt
am Narrenbrunnen und an der
Schlüsselstraße. Auch Bürger-
meister Joachim Schuster war
zum Richtfest gekommen. Er
lobte die „junge Generation, die
sich engagiert und anzupacken

versteht“, ein klares Bekenntnis
zum Standort Neuenburg am
Rhein ablege und Arbeitsplätze
schaffe. Ebenso freue es ihn,
dass die Tradition desSteakhau-
ses fortgesetzt werde, was auch
einen Beitrag zur gastronomi-
schen Vielfalt in der Stadt dar-
stelle. Das Projekt Steakhaus ist
ein prominentes Beispiel auch
dafür,wasmit denMitteln für die
Stadtsanierung „Ortsmitte III“
bewirkt werden kann. Das Vor-
haben seimit 100.000 Euro, dem
Höchstbeitrag an Sanierungs-
mitteln gefördert worden, sagte
Schuster, da es ein wichtiger
Baustein für die Stadtentwick-
lung sei. Das Haus profitiere von
seiner „1-A-Lage“. Mit dem pri-
vaten Sanierungsprojekt werde
die Aufwertung des Neuenbur-
ger Stadtzentrums rund um den
Rathausplatz vorangebracht.
AuchdieStadt hat sich in diesem
Quartier schon stark engagiert,
unter anderem mit dem Erwerb
von Grundstücken für ein ein-
heitliches Stadtentwicklungs-
konzept und der Unterstützung
der archäologischen Ausgra-
bungen entlang der Schlüssel-
straße, wo demnächst ein gro-
ßes Wohn- und Geschäftshaus
entstehen soll.

D.Ph.

Inklusionbeginnt
in denKöpfender
Menschen

Steakhaus
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Freien Platz vor der Haustür
blockieren, Lücke auf der lin-
ken Straßenseite nutzen, in
zweiterReihehalten?ADACJu-
risten sagen, was erlaubt ist
und was nicht
Auto abstellen, abschließen,
weggehen. Eigentlich ganz ein-
fach. Aber in der Praxis gibt es
zum Thema Parken – viele Vor-
schriften – der Teufel steckt
manchmal im Detail. Wir haben
zehn Fragen und Tipps zusam-
mengestellt, die den (Park-)All-
tag leichter machen.

1 Während der Besitzer eines
Autos im Urlaub ist, wird ein
mobiles Haltverbot aufge-
stellt. Darf er abgeschleppt
werden?
Ja, allerdings nicht sofort.
WenndasmobileHaltverbot-
Schild aufgestellt wird,müs-
sen Betroffene Zeit bekom-
men, um darauf zu reagie-
ren. Der Bayerische Verwal-
tungsgerichtshof hat zum
Beispiel entschieden, dass
Autobesitzer eineVorlaufzeit
von mindestens drei Tagen
haben. Tipp:WennSie länge-
re Zeit auf Reisen sind, soll-
ten Sie eine Vertrauensper-
son bitten, immer mal wie-
der nachzusehen und das
Auto, wenn nötig, umzupar-
ken.

2 Wie lange dürfen Wohnmobile
und -wagen an der Straße ab-
gestellt werden?
Für zugelasseneWohnmobi-
le mit bis zu 7,5 Tonnen zu-
lässigem Gesamtgewicht
gibt es keine zeitlichen Be-
schränkungen für das Par-

kenaufStellflächenamStra-
ßenrand. Anders sieht es bei
abgekoppelten Wohnwagen
aus, die häufig von ihren Be-
sitzern zum „Überwintern“
anderStraßeabgestelltwer-
den. Sie dürfen maximal 14
Tage am selben Ort stehen.
20€ Verwarnungsgeld wer-
den hier fällig.

3 Wie viel Abstand muss ich
beim Parken zur nächsten
Straßeneinmündung halten?
Vor oder hinter Kreuzungen
und Einmündungen müssen
Sie mit Ihrem Wagen fünf
Meter Abstand von den
Schnittpunkten der Fahr-
bahnkanten halten. Wer sich
nicht daran hält, hat mit
einem Bußgeld von bis zu
30€ zu rechnen.

4 Darf ich in zweiter Reihe hal-
ten, wenn ich nur kurz Bröt-
chen holen gehe?
Nein. In zweiter Reihe darf
nur im Ausnahmefall zum
Be- und Entladen gehalten
werden und das nicht länger
als drei Minuten. Fälliges
Bußgeld: 15€, wer andere
behindert 20. Ausnahmen
sind Taxis: Sie dürfen, wenn
es die Verkehrslage zulässt,
in zweiter Reihe stehen blei-
ben, um Fahrgäste ein- oder
aussteigen zu lassen.

5 Darf eine Parklücke mit Stüh-
len oder anderen Gegenstän-
den reserviert werden?
Nein. Wer einen speziellen
Parkraum dringend, z.B. für
einen Umzug, benötigt, kann
bei der Stadtverwaltung ein
mobiles Haltverbot beantra-
gen. Bei der Parkplatzsuche
gilt, dass immer derjenige
Vorrang hat, der die Lücke
„zuerst unmittelbar er-
reicht“. Übrigens: Es ist auch

verboten, Parklücken durch
Personen zu blockieren.
Aber Vorsicht vor Selbstjus-
tiz. Wer jemanden mit dem
Auto aus der Lücke drängelt,
ist wegen Nötigung dran.

6 Darf ichmitmeinemMotorrad
auf dem Gehweg parken?
Nein, das ist verboten. Mo-
torräder und Roller müssen
Pkw-Parkplätze nutzen. Auf
demGehwegdrohenVerwar-
nungsgelder von 10€, bei
Behinderung bis zu 35€.
Ausnahmen gelten auf ei-
gens gekennzeichneten
Parkflächen fürmotorisierte
Zweiradfahrer. Übrigens:
Teilen sich zwei Biker einen
Parkplatz, für den ein Park-
schein benötigt wird, müs-
sen beide ein Ticket lösen.

7 Stimmtes, dass inengenStra-
ßen nicht gegenüber von Ein-
fahrten geparkt werden darf?
Ja. Nach § 12 Abs. 3 der
Straßenverkehrsordnung ist
das Parken in schmalen
Straßen gegenüber von
Grundstücksein- und -aus-
fahrten verboten. Das Ein-
und Ausfahren muss mög-
lich sein, ohne dass der Fah-
rer gezwungen ist, umständ-
lich zu rangieren. Das Ober-
landesgericht Hamm hat in
einemStreitfall entschieden,
dass 3,5 Meter Restbreite
derStraßenichtzumRangie-
renausreichen (VRS55, 459).

8 Wie stelle ich die Parkscheibe
richtig ein?
Die eingestellte Uhrzeit
muss immer auf die nächste
halbe oder volle Stunde auf-
gerundet werden. Also
selbst wenn das Auto zum
Beispiel um 16.02 Uhr abge-
stellt wird, darf der Fahrer
die Parkscheibe auf 16.30

Uhr stellen. Das Weiterdre-
hen der Parkuhr nach Ende
der erlaubten Parkzeit ist
verboten. Das gilt erst recht
für eine „mitlaufende Park-
scheibe“, bei der sichdie ein-
gestellte Uhrzeit automa-
tisch weiterdreht.

9 Darf ich am linken Straßen-
rand parken?
In der Regel nein. Es gibt je-
doch drei Ausnahmen: in
Einbahnstraßen, in Fällen,
wo am rechten Fahrbahn-
rand Straßenbahnschienen
verlaufenund in verkehrsbe-
ruhigten Bereichen (Zeichen
325.1). Verstöße kosten zwi-
schen 15 und 35€, je nach-
dem, ob eine Behinderung
vorliegt.

10.Auf immermehr Supermarkt-
parkplätzen brauche ich eine
Parkscheibe. Warum?
Die Parkplatzbetreiber
möchten sicherstellen, dass
nur Kunden dort parken und
das nur für die Zeit des Ein-
kaufs. Da es sich um Privat-
grund handelt, müssen sich
BetroffeneandieRegelnhal-
ten. Diese müssen sichtbar
angebracht werden, z.B. an
der Zufahrt zum Parkplatz.
Pkw ohne Parkscheibe bzw.
mitüberschrittenerZeitkön-
nen dann auch abgeschleppt
odermit Vertragsstrafen be-
legt werden.

Petra Zollner

Bei Fragen zum Thema beraten
Sie die ADAC Clubjuristen unter
Tel. 089.76762423 oder auf
adac.de/rechtsberatung. Weite-
re Infos zum Parken auf
adac.de/parktipps

Quelle:
ADACMotorwelt, Heft 10/2016

Hotel- und Tourismusbetriebe
können sich ab sofort anmel-
den
Ökologisch arbeiten und
gleichzeitig die Wirtschaftlich-
keit erhöhen. Das sind die we-
sentlichenZieledesECOfit För-
derprogramms, das im Land-
kreis Breisgau-Hochschwarz-
wald zum fünften Mal an den
Startgeht.DieaktuelleProjekt-
Runde richtet sich an Betriebe
der Gastronomie, Hotellerie
und ergänzend auch an andere
Tourismusbetriebe im Land-
kreis. Das Projekt bietet teil-
nehmenden Betrieben die
Möglichkeit,Umweltschutzund

Energiemanagement in ihren
betrieblichen Ablauf zu inte-
grierenunddamitBetriebskos-
ten einzusparen. In Workshops
und der individuellen Vor-Ort-
Beratung werden Schwach-
stellen und mögliche Einspa-
rungspotenziale in den Berei-
chen Energie, Abfall, Abwas-
ser und Umweltrecht, Mobilität
sowie Umweltkommunikation
ermittelt. Gemeinsam mit den
Beratern erarbeiten die teil-
nehmenden Betriebe Lösun-
gen und setzen diese unter
Berücksichtigung der Wirt-
schaftlichkeit um.
Nach einem abschließenden
Kommissionsbesuch erhalten
die Unternehmen das öffent-

lichkeitswirksame ECOfit-Zer-
tifikat, das im Marketing ge-
nutztwerdendarf.DasBundes-
amt für Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolle und das Land
Baden-Württemberg fördern
das ECOfit Projekt finanziell,
wodurch der Teilnehmerbei-
trag niedrig bleibt. Projektträ-
ger ist das Landratsamt Breis-
gau-Hochschwarzwald.
Der Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwaldhat indenvergan-
genen Jahren bereits vier ECO-
fit Projektrundenmit runddrei-
ßig Betrieben, darunter auch
Hotels, erfolgreich umgesetzt.
Dabei konnten 3,1 Mio. kWh
Energie, 1.332 Tonnen CO2, 10
Tonnen Rohstoffe und Abfälle

sowie 1,5 Millionen Liter Was-
ser eingespart werden. Dies
entspricht Kosteneinsparun-
gen von insgesamt rund
400.000 Euro im Jahr.
Betriebe der Tourismusbran-
che können sich ab sofort für
die fünfte Auflage von ECOfit
anmelden. Weitere Informatio-
nen erhalten Interessierte bei
der Struktur- und Wirtschafts-
förderung des Landratsamtes
Breisgau-Hochschwarzwald
unter der Telefonnummer 0761
2187-5318 oder bei den für die
inhaltliche Umsetzung verant-
wortlichen Beratern der CMC
Sustainability GmbH unter den
Nummern 0711 400-53111
oder 0711 400-53112.

10Tipps
rundumsParken

ECOfit
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B 378 –
Bundesstraße gesperrt –
Unfall ging glimpflich aus
Ein Lastwagen sorgte amMon-
tagmittag, 24.10.2016, gegen
16.30Uhr für eine Vollsperrung
der B 378 zwischen Neuenburg
am Rhein und Müllheim. Un-
mittelbar vor der Einmündung
zur K 4946 schaukelte sich der
mit Stahlträgern beladene An-
hänger eines Lastwagens auf
und brachte das gesamte Ge-
spann außer Kontrolle. Der
Fahrer des Lastwagens konnte
sein Fahrzeug nicht mehr si-
cher zum Stillstand bringen
und schleuderte über die Bun-
desstraße. Der Anhänger stand
quer zur Fahrbahn und das
Zugfahrzeugsteuerte ineinGe-
büsch.Eineentgegenkommen-
de Pkw-Lenkerin musste ihren
Wagen in den Grünstreifen len-
ken um einer Kollision zu ent-
gehen. Glücklicherweise ent-
stand nur Sachschaden und
keiner der Verkehrsteilnehmer
wurde bei demUnfall verletzt.
Eineweitere Pkw-Lenkerin, die
einen mit Blaulicht vor der Un-
fallstelle warnenden Streifen-
wagen übersah und mit hoher
Geschwindigkeit in Richtung
Unfallstelle fuhr, kam auch mit
dem Schrecken davon. Sie
überfuhr lediglich eine Pylone,
welche die Fahrbahn zur Un-
fallstelle hin absperrte. Die B
378bliebvon16.30UhrzurBer-

gung des Lastwagens und des-
sen Ladung bis um kurz nach
19.00 Uhr gesperrt.

Brand amBaggersee
in Steinenstadt
AmFreitagmorgen, 21.10.2016,
gegen 6.30 Uhr rückten die
Feuerwehr und Polizei zu
einem Brand am Baggersee in
Steinenstadt aus. Bewohner
des Campingplatz Dreiländer-
eck bemerken ein Feuer am
Waldrand beim Baggersee und
alarmierten die Rettungskräf-
te.HierwurdenabgestellteMa-
terialienmutwillig in Brand ge-
setzt, das Feuer hatte bereits
auf trockenes Unterholz und
einen Baum übergegriffen.
Die Feuerwehren der Abt.
Steinenstadt und Neuenburg
am Rhein, die mit drei Einsatz-
fahrzeugenund18MannvorOrt
waren, konnten die Ausbrei-
tung des Brands schnell unter
Kontrolle bringen.

Rote Karte für Einbrecher
Mit Beginn der kalten Jahres-
zeit steigen nach den Erfah-
rungenderPolizei auchdieEin-
brüche in Wohnhäuser, Ge-
schäfte und Firmen. Täter nut-
zen dabei insbesondere beim
Wohnungseinbruch die früh
einbrechende Dunkelheit, um
Objekte auszuwählen und im
für sie günstigen Falle dort ein-
zubrechen.

Die typischeEinbruchszeit liegt
dabei in den frühenAbendstun-
den mit Beginn der Dämme-
rung bis zum Einbruch der
Nacht.
Die Polizei in Baden-Württem-
berg stuft den "Wohnungsein-
bruch" schon seit geraumer
Zeit als Schwerpunktthema ein
und hat in den einzelnen Poli-
zeipräsidien zahlreiche Maß-
nahmen zur Bekämpfung die-
ses Problems getroffen.
Da trotzdieserMaßnahmenda-
von auszugehen ist, dass die
Zahlen zum Jahreswechsel hin
wieder ansteigen werden, in-
tensiviert man nun die Bestre-
bungen, die Zahl der Einbrüche
zu verringern.
Als eine konkrete Maßnahme
erhöht das Polizeipräsidium
Freiburg seit Montag,
17.10.2016, seineKontrolltätig-
keit spürbar. Dabei wird man
sich zwar auf keine regionale
Eingrenzung festlegen, jedoch
verstärkt dort präsent sein, wo
Schwerpunkte anzunehmen
oder erkennbar sind. Da sich
die Kontrollzeiten an den aus
der Erfahrung heraus bekann-
ten Tatzeiten orientieren, kann
es - je nach Ort der Maßnahme

-zuRückstausundkurzenWar-
tezeiten im Feierabendverkehr
kommen.
Gerade derWohnungseinbruch
stellt für die Betroffenen meist
ein gravierendes und belasten-
des Ereignis dar. Deshalb hof-
fen die Beamten des Polizei-
präsidiums Freiburg auf das
Verständnis der Bevölkerung.
Bei dieser Gelegenheit wird auf
das Beratungsangebot der
Kriminalpolizeilichen Bera-
tungsstelle hingewiesen. Hier
erhaltenSievorOrteineprofes-
sionelle, individuelle und kos-
tenlose Beratung zur Ein-
bruchssicherung.
Eine Terminvereinbarung er-
folgt über Telefon 0761/29608-
25 oder per E-Mail über:
freiburg.pp.praevention@
polizei.bwl.de

Und denken Sie daran:
-Achten Sie bewusst auf frem-
dePersonen imHaus oder auf
dem Grundstück und spre-
chen Sie diese Personen ge-
gebenenfalls an.

-SchließenSie IhreWohnungs-
eingangstür immer zweimal
ab. Auch Kellertüren sollten
immer verriegelt sein.

- Schließen Sie Ihre Fenster
nach Verlassen der Wohnung.
Gekippte Fenster oder Bal-
kontüren lassen sich beson-
ders einfach öffnen.

- Tauschen Sie sich mit Ihrem
Nachbarn wichtige Telefon-
nummern und Schlüssel aus.
So können Sie bei Abwesen-
heit "vertreten" und imNotfall
schnell erreicht werden.

-NotierenSieKennzeichenund
Beschreibungen verdächtiger
Autos und Personen.

- Informieren Sie die Polizei,
wenn Ihnen etwas verdächtig
vorkommt. VersuchenSienie-
mals, Einbrecher festzuhal-
ten! Wählen Sie hierzu am
besten die Notrufnummer
110.

Sachkundelehrgang für
Landwirte undWinzer
Das Pflanzenschutzgesetz
schreibt vor, dass alle Personen,
die beruflich Pflanzenschutzmit-
tel anwenden oder verkaufen,
sachkundig sein müssen.
Das Landratsamt Breisgau-
Hochschwarzwald, Außenstelle
Breisach bietet folgende Basis-
lehrgänge „Sachkundenachweis
Pflanzenschutz“ an. Der Lehr-
gang umfasst fünf Unterrichts-

termine (abends) und schließt
mit einer Prüfung ab.

Lehrgang:
Landwirte
(Ackerbau, Grünland, Obstbau,
Gemüsebau)
Ort / 1. Termin:
Breisach, Europaplatz 1
05.12.2016, 19:00 Uhr
Folgetermine:
12.12.2016, 13.12.2016
09.01.2017, 16.01.2017
Prüfung (ganztägig):
30.01.2017

Lehrgang:
Winzer, Markgräflerland
Ort / 1. Termin:
Auggen, 24.01.2017, 19.30 Uhr
Folgetermine:
31.01.2017, 07.02.2017
14.02.2017, 21.02.2017
Prüfung (ganztägig):
05.03.2017

Die Lehrgangs- und die Prü-
fungsgebühr betragen jeweils
€40,- (zusammen€ 80,-). An den
o.a. Sachkundelehrgängen inter-
essierte Personen sollten sich

schriftlich, unter An-gabe von
Namen, Adresse, Geburtsdatum
und Geburtsort umgehend beim
Landratsamt Breisgau-Hoch-
schwarzwald, Fachbereich Land-
wirtschaft, Tel.: 0761-2187-9580,
Fax: 0761-2187-775899 oder per
email landwirtschaft@lkbh.de
anmelden.Weitere Auskünfte er-
teilen für den Lehrgang in Brei-
sach, Pflanzenproduktionsbera-
ter Raphael Maurath (0761 2187-
5823), für den Lehrgang für Win-
zer, Weinbauberater Hansjörg
Stücklin (0761-2187-5827).

Polizeibericht

Pflanzenschutz
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Immer wieder sprechen Bürger
bei der Stadtverwaltung vor und
beschweren sich über die Kat-
zenhaltung der Nachbarn. Größ-
tes Ärgernis hierbei sind die Hin-
terlassenschaften der Katzen
und auch das Jagdverhalten der
Samtpfoten.
In Wohngegenden mit Häusern
undGärtengehört dieKatzenhal-
tung mit freiem Auslauf zur Le-
bensführung vieler Familien.
Grundsätzlich muss ein Garten-
besitzer dasStreunen vonKatzen
in seinem Garten tolerieren. Je-
dochmuss er nach einemGrund-
satzurteil des Landgerichts
Darmstadt nur zwei Katzen pro
Nachbarn „dulden“. Somit darf
ein Katzenhalter zwar mehr als

zwei Katzen halten, muss aber
dafür Sorge tragen, dass immer
nur zwei seiner Katzen gleichzei-
tig Freigang erhalten und die
restlichen Tiere in dieser Zeit im
Haus bleiben. Zur „Duldung“ ge-
hört allerdings auch, dass die
Katze jagt (egal ob Mäuse oder
Vögel) und auch mal eine kleine
Hinterlassenschaft zurücklässt.
Artikel 20a Grundgesetz, der un-
ter anderemdie artgerechte Hal-
tung von Tieren zum Staatsziel
erklärt, könnte sich in der Recht-
sprechung zukünftig noch positi-
ver für die Katzen und der Halter
auswirken. „Die Haltung in Form
eines freien Auslaufs entspricht
demBedürfnis der Tiere nach ei-
genständiger und autonomer Le-
bensführung, die insbesondere
bei Katzen stark ausgeprägt ist“,

stellt das Landgericht Darmstadt
in seinem Urteil fest – ein Satz,
den jede Katze, die an Freigang
gewohnt ist,unterschreibenwird.
Bei allen aufkommendenProble-
men sollten Sie als erstes versu-
chen, strittige Punkte mit Ihren
Nachbarnzubesprechenumeine
einvernehmliche Lösung zu fin-
den. ÜberlegenSie, welcheKom-
promisse möglich sind. Hierbei
sollten beide Seiten Verständnis
für die Nöte des Nachbarn auf-
bringen. Nachvollziehbar ist der
Ärger eines Gartenbesitzers,
dessen Garten von etlichen Kat-
zen mehrerer Nachbarn als Toi-
lette benutzt wird. Versuchen Sie
einmal, sich in dessen Lage zu
versetzen. Ebenso verständlich
ist aber auch der Wunsch des
Katzenhalters, seinen Tieren

Freilauf zu gewähren, um eine
möglichst artgerechte Haltung
zu ermöglichen. Wichtig hierbei
ist eine sachlicheDiskussion, da-
mit sich die Fronten nicht verhär-
ten.
Vielleicht können Sie als Katzen-
halter Ihren Garten oder einen
Teil Ihres Gartens katzensicher
einzäunen? Das erspart Ihnen
viel Stress und Ärger, wenn Ihre
Katze auf Achse ist – und rettet
vielleicht sogar ihr Leben. Denn
natürlich ist Freigang nicht ohne
Risiko. Katzen brauchen viel
Glück – es gibt nicht nur den ver-
ärgerten Nachbarn, sondern
auch den Straßenverkehr. Tat-
sächlich lernenselbstnochsoer-
fahrene Freigänger den Umgang
mit Autos letztendlich nie zuver-
lässig.

Volles Haus beim „Nachmittag
der Generation 65+“
in Grißheim
Über 120 Besucher und gute
Stimmungmit französischerCa-
féhaus-Musik, das war charak-
teristisch für den „Nachmittag
derGeneration65+“ inGrißheim.
Am Sonntag, 23.10.2016, um
14.00 Uhr hatten die Ortsvorste-
herin Rita Schmidt und der Ort-
schaftsrat zum gemütlichen
Kaffeetrinken in die Rheinhalle
geladen. Über 200 Einladungen
wurden nicht nur an Grißheimer,
sondern auch an ehemalige Ein-
wohner versendet – 60 Prozent
der Geladenen kamen – ein sehr
beachtlicherErfolg.AuchdasAl-
tenwerk Neuenburg mit seiner
ersten Vorsitzenden Ulla Arwei-

ler war mit knapp 20 Personen
gut repräsentiert.
Gegen 14.30 Uhr begrüßte Rita
Schmidt die Gäste und bedankte
sich bei den vielen ehrenamtli-
chenBetreuerinnenundBetreu-
ern für die geleistete Arbeit der
letzten Jahre. Die Ortsvorstehe-
rin wünschte sich, dass sich in
GrißheimeinVertreter fürden im
April 2014 gegründeten Senio-
renrat Neuenburg am Rhein zur
Verfügungstellt, umdieBelange
derGeneration65+derStadtteil-
gemeinde auch dort einzubrin-
gen. Sie richtete sich besonders
an die anwesenden Männer, die
bei der ehrenamtlichen Arbeit
erheblich unterrepräsentiert
sind und drohte die Einführung
einer „Männerquote“ an.
Zum Kaffee entführte die Müll-
heimerMusikerin Gisella (Gisel-
laHöchstötter) die Besucher da-

Die Musikerin Gisella unterhält
mitAkkordeonmusik

GuteGespräche ingemütlicherAtmosphäre

nach in das „Café de Paris“ und
sorgte mit dem passenden Büh-
nenbild für das richtige Am-
biente. Mit ihrer bezaubernden,
teilweise melancholischen Ak-
kordeon-Musik untermauerte
sie die angeregten Gespräche
und ließ den grauen Herbst-
nachmittag draußen in Verges-
senheit geraten.
Die Veranstaltung klang mit
neuem Wein und Schinkenwe-
cken aus. Die Besucher waren
sehrzufriedenüberdieGelegen-
heit, sich auszutauschen und
langten kräftig zu. Eine 84-jähri-
ge Dame war aus Basel-Augst
angereist und freute sich, alte
Gesichter wiederzusehen. Sie
war überrascht, wie groß Griß-
heim geworden ist, war sie doch
vor über 60 Jahren weggezogen.
Auch aus Kirchzarten war eine
Besucherin angereist, um am

Nachmittagdabei zusein.Gegen
Ende der Veranstaltung trauten
sich drei Besucherinnen, Ge-
dichte und lustige „Weinge-
schichten“ vorzutragen. Alles
Gründe genug, den “Nachmittag
derGeneration 65+“ auch in zwei
Jahren wieder auf den Veran-
staltungskalender der Stadt
Neuenburg amRhein zu setzen.
Der „Nachmittag derGeneration
65+“ wird in Grißheim traditio-
nell seit den 1960er Jahren im
zwei Jahres-Rhythmus organi-
siert. Mit dem Treffen möchte
man nicht nur den Einwohnern,
sondern auch Ehemaligen, die
oft schon vor Jahrzehnten weg-
gezogen sind, eine Plattform
bieten, sich mit ihren früheren
Schulkameraden und Bekann-
ten wieder einmal zu treffen, um
Neuigkeiten und Erinnerungen
auszutauschen. AK

Katzenhaltung

„Generation 65+“
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Vertreter aus demElsass
in Öhringen
Die letzte Öffnungswoche der
diesjährigen Landesgarten-
schau in der hohenlohischen
Kreisstadt Öhringen nutzen 12
Vertreter von verschiedenen
Gebietskörperschaften aus
dem benachbarten Elsass um
sich auf Einladung der Stadt-
verwaltung ein Bild von einer
Landesgartenschau zu ma-
chen. Begleitet von Andrea Lei-
singer, eine der Geschäftsfüh-
rer der Landesgartenschau
2022, und Barbara Vallois, un-
ter anderem verantwortlich für
die grenzüberschreitende Zu-
sammenarbeit, starteten die
Teilnehmer zu einer organi-
sierten Führung in französi-
scher Sprache.
Beachtenswert ist, dass sämt-
liche Führungen der Landes-
gartenschau Öhringen von Mit-
gliedern des Freundeskreises
ehrenamtlich durchgeführt
wurden.

Die Bereitschaft, sich ehren-
amtlich zu engagieren, war in
Öhringen überdurchschnittlich
hoch. Die Führung startete am
400 Jahre alten Schloss und
führte über schnurgerade
Baumalleen zum Herzstück
des Landesgartenschau-Ge-

ländes, dem Hofgarten. Einge-
bunden in diesen Hofgarten
sind verschiedene Attraktio-
nen, wie Spielplätze, ein Strei-
chelzoo und verschiedene Ru-
he- undAktivzonen entlang des
Ufers der Ohrn. Daran an-
schließend befindet sich der

neue Landschaftspark Cappe-
laue, mit einer sehr gelunge-
nenDarstellungdes römischen
LimesunddasHofgut,einbaro-
cker Gebäudekomplex aus dem
19. Jahrhundert. Dieses Hofgut
befindetsich inPrivatbesitzund
wurde nur zur Landesgarten-
schau der Öffentlichkeit zu-
gänglich gemacht.
Ziel dieser Informationsfahrt
war es in den französischen
Vertretern die Umsetzung, das
Wesen und die Ausführung
einer Landesgartenschau nahe
zu bringen. Das Erscheinungs-
bild einer Landesgartenschau
unterscheidet sich von den in
Frankreich organisierten Gar-
ten-Festivals. Frau Leisinger
und Frau Vallois zeigten ihren
französischen Kollegen an-
hand derBeispiele inÖhringen,
welche verschiedenartigenBe-
teiligungsmöglichkeiten Part-
ner- und Nachbarstädte an der
Landesgartenschau 2022 in
Neuenburg haben und stießen
dabei auf großes Interesse. Ein
weiterer Austauschmit den be-
teiligtenStädtenwurdevonbei-
den Seiten angestrebt und ist
jetzt bereits in Planung.

Der Spielmannszug der
FeuerwehrNeuenburgamRhein
musizierte gemeinsam mit dem
Spielmannszug der Feuerwehr
Weil in Rothaus bei der Rothaus
Brauerei. Der Anlasswar ein Ju-
biläum einer bekannten Bier-
marke. Der Spielmannszug
Neuenburg studierte über die
Sommerpause das komplette
Unterhaltungskonzert vom
SpielmannszugWeil ein. Eswur-
den gemeinsame Proben in Weil

und Neuenburg in den Geräte-
häusern abgehalten. Der Spiel-
mannszugWeil isteineAbteilung
der Freiwilligen Feuerwehr Weil
und Mitglied im Badischen Tur-
nerbund. Für den Spielmanns-
zug Neuenburg amRhein war es
ein ungewohntes Bild, sich bei
diesem Gemeinschaftskonzert
in den Farben vom Deutschen
Turnerbund zu präsentieren.
Trotz des kalten und trübenWet-
ters inRothauswar es ein gelun-
gener Auftritt der beiden Spiel-
mannszüge. Die Musiker und
Verantwortlichen wollen solche
Auftritte bei verschiedenen An-
lässe in Zukunft wiederholen.

Informationsfahrt zur
Landesgartenschau
Öhringen

Spielmannszugder
FFWNeuenburgam
Rhein inRothaus
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Mit Hatha Yoga
in die neueWoche -
Vormittagskurs
Hatha Yoga bildet seit vielen
Jahrzehnten eine der Hauptsäu-
len der Gesundheitsvorsorge in
unserem Gesundheitssystem.
Es ist eine Lebensweise, welche
mit Hilfe von vielfältigen Körper-
übungen v.a. den Rücken und die
Gelenke beweglich hält. Dabei
lösen dieseBewegungen chroni-
sche, beschwerdevolle Gewohn-
heitsmuster auf, die sich inmus-
kulären Anspannungen festge-
setzt haben. Anmutige Bewe-
gungen sind das Ergebnis.
Gleichzeitig wird das Gleichge-
wicht zwischen Körper, Seele
und Geist aufgebaut und erhal-
ten. IndiesemKurs lernenSieei-
nige der wesentlichen Übungen
und Übungsfolgen kennen, die
Sie in Ihren Alltag mühelos inte-
grieren können. Die Kursleiterin
Christina Hofmann ist Dipl. Sozi-
alpädagogin und Yoga-, QiGong-
lehrerin seit über 25 Jahren
Bitte in legerer und lockerer
Kleidung kommen, eine Isomat-
te oder Yogamatte mitbringen,
ein großes Duschhandtuch oder
Yogakissen und eine Decke für
die Entspannung. Der Kurs um-

fasst 10 Termine, beginnt Mon-
tag, 07.11.2016, findet jeweils
montagsvon09.30–11.00Uhr im
Stadthaus, Bewegungsraum in
Neuenburg am Rhein statt und
kostet 105,00 Euro.
Kursnr. 162-3111

Mit Hatha Yoga
in die neueWoche
Der Kurs umfasst 10 Termine,
beginnt Montag, 07.11.2016, fin-
det jeweils montags von 19.15 –
20.45 imKindergarten Bierlehof,
Bewegungsraum bzw. Garten in
Neuenburg am Rhein statt und
kostet 105,00 Euro.
Kursnr. 162-3113

Tipps und Tricks am PC –
Vormittagskurs
VHespresso: Minigruppe von
1 bis 3 Personen mit der Durch-
führungsgarantie
Bestimmt kennen Sie diese Si-
tuation. Sie sitzen daheim am
Laptop, möchten ein Mail ab-
schicken, eventuell sogar mit
Anhang, einen Ordner anlegen
und es funktioniert nichts. Die-
ser Kurs ist für Leute, die bereits
am Laptop tätig sind und dabei
oft an Ihre Grenzen stoßen bzw.
nichtmehr weiterwissen. Sie er-
halten einen Einblick über die
Adressverwaltung, die Ordner-

verwaltung, das richtige Mailen,
Internet ... Bitte mitbringen:
Laptop und Notizen der vorhan-
denen Unklarheiten.
DerKursunterLeitungvonGuido
Schmidt, umfasst zwei Termine,
beginnt Donnerstag, 10.11.2016,
und findet jeweils dienstags von
09.15 – 11.15 Uhr im Bildungs-
haus Bonifacius Amerbach in
Neuenburg am Rhein statt. Die
Gebühr beträgt 95,00 Euro.
Kursnr. 162-5107

Erben und Vererben –
den Nachlass richtig regeln
Richtig vererben und Streitigkei-
ten vermeiden ist für viele ein
Grund, schon zu Lebzeiten die
Vermögensübertragung festzu-
legen. Die Möglichkeiten sind
vielfältig.Wernichtmöchte,dass
die gesetzliche Erbfolge eintritt,
sollte mit einem Testament sei-
ne Wünsche regeln. Doch wie
macht man es richtig? Und wie
beteiligt sich der Staat am Erbe?
Oftmals gibt es guteGründe, Tei-
le seines Vermögens schon vor
demTod zu übertragen.Wer sich
auskennt, kann die rechtlichen
Möglichkeiten ausschöpfen und
seine Erben begünstigen. Der
Referent Rechtsanwalt Rolf Fid-
ler, Fachanwalt für Erbrecht, be-
kannt für seine allgemein ver-

ständlichen Vorträge, präsen-
tiert wichtige Informationen für
die Nachlassregelung. Im An-
schlussstehter IhnenbeiFragen
gerne zur Verfügung. Der Vor-
trag findet Dienstag, 15.11.2016,
von 19.00 – ca. 21.00 Uhr im Bil-
dungshaus Bonifacius Amer-
bach, in Neuenburg am Rhein
statt. Die Gebühr beträgt 8,00
Euro.
Kursnr. 162-1163

Schwimmen für
Grundschulkinder,
Intensivkurs – 3 x wöchentlich
Auf Grund der großenNachfrage
wird ein Zusatzkurs „Schwim-
men für Grundschulkinder“ an-
geboten.
DerKursunterLeitungvonKlaus
Schneider beginnt Dienstag,
22.11.2016, endet vorWeihnach-
ten, umfasst 12 Termine und fin-
det jeweils dienstags, mittwochs
und freitagsvon13.45-14.45Uhr
im Neuenburger Hallenbad
statt. Der Kurs ist auf max. 10
Kinder begrenzt.
Kursnr. 162-3186

Info:
Telefon + 49 (0) 76 31 – 748 97 21
www.neuenburg.de
E-Mail:
anita.kern@neuenburg.de

REGIO VOLKSHOCHSCHULE

Veranstaltungen
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SCHULEN UNDKINDERGÄRTEN

Erntedankgottesdienst
Bereits Anfang Oktober fand in
der katholischen Kirche Mariä
Himmelfahrt ein Familiengot-
tesdienstzumThemaErntedank
statt.Aktivmitgestaltetwurdeer
in diesem Jahr vom Kindergar-
ten St. Fridolin. Zu Beginn
brachten die Kinder in einem

langen Einzug bunt gefüllte
Obst-undGemüsekörbezumAl-
tar, um ihre Dankbarkeit für die
Gaben zu zeigen. Gemeinsam
mit ihren Erzieherinnen hatten
die Jungen undMädchen außer-
dem verschiedene Erntedank-
liedereinstudiertundeinenErn-
tetanz vorbereitet. Mit viel Freu-
de gestalteten die Kinder die
Erntefeier mit und erhielten am
Ende des Gottesdienstes beloh-
nenden Applaus.

VEREINE

Lern ein Instrument
mit der Trachtenkapelle
Steinenstadt e.V.
Die Trachtenkapelle Steinen-
stadt wird im Dezember 2016
wieder mit der musikalischen
Ausbildung im Verein starten.
Dazu sind alle Kinder eingela-
den, die schonmindestens in die
3.Klasse gehen.
Die Ausbildung beginnt mit
einem theoretischen Grund-
kurs, in dem die Kinder spiele-
risch an der Tafel, am Keyboard
oder auch bei rhythmischen Bo-
dy-Percussion-Übungen Musik
und das Musizieren ganz unbe-

fangen kennenlernen können.
Außerdemwerden zuBeginn die
verschiedenen möglichen In-
strumente vorgestellt und jeder

bekommt in vier Schnupper-
stunden die Gelegenheit, seine
favorisierten Instrumente mit
einem Lehrer zu testen und zu

schauen, welches am besten
passen könnte.
Die Unterrichtsstunden sowie
die Schnupperstunden auf dem
Wunschinstrument sind kosten-
frei. Los geht es Anfang Dezem-
ber.
Im kommenden Jahrwerden die
Kinder dann imVororchester als
eigene Bläserklasse musizie-
ren. Sie erfahren erstmals, wie
viel Spaß das gemeinsame Mu-
sizieren macht und lernen
gleichzeitig neue Freunde ken-
nen.
Genauere Informationen wer-
den imRahmen einer Infoveran-
staltung im November bekannt
gegeben, oder Sie fragen direkt
beim Vorsitzenden Franz Scher-
rer (Telefon: 07365/748, Mail:
franz.scherrer@googlemail.com)
nach. Das Orchester freut sich
über viele neue Gesichter!

Kirchenkonzert
Der Frauenchor veranstaltet am
Sonntag,06.11.2016,um17.00 in
der katholischen Kirche Neuen-
burg am Rhein ein Kirchenkon-

zert. Die Lieder spannen einen
musikalischen Bogen von Men-
delssohn-Bartholdy über mo-
derne, rhythmischeKirchenmu-
sikbis hin zumSpiritual und ver-
sprechen somit den Zuhörern
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. Zu Gast ist das Flöten-
ensemble „Tourdion“ und die

jungen Geigerinnen Inessa und
Elisabeth Kulmer. Inessa und
Elisabeth haben sich bereits
durch viele Platzierungen bei
überregionalen Wettbewerben
ausgezeichnet. Sie sind die
Töchter des Chorleiters Jakob
Frumann. AmKlavier wird Sylke
Mehnert die Sängerinnen und

die Musikerinnen begleiten. Die
Akteure des Kirchenkonzertes
freuen sich auf viele interessier-
te Zuhörer. Der Eintritt ist frei.

Infos zum FrauenChor Neuen-
burg finden Sie unter
www.neuenburg-singt.de/
frauenchor

Kindergarten
St. Fridolin

Trachtenkapelle
Steinenstadt e.V.

FrauenChor
Neuenburg

MUSIK
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Der MGV hat am Samstag,
12.11.2016, die Markgräfler
Lachbühne zu Gast in der Ba-
selstabhalle in Steinenstadt.
„Erben leicht gemacht“
Ludwig Moser, Landwirt, der
den Hof des Vaters übernom-
men hatte, kämpft mit einer
großen Sorge: Hohe Kosten und
Schulden, die die Existenz des
Betriebs gefährden, rauben ihm
dieHoffnungunddieSchaffens-
kraft. Helfen könnte da eine
stattliche Erbschaft, die ihm zu-
steht – vorausgesetzt, er heira-
tet.DieshatteseinVatereinstso
verfügt und Ludwigs in den USA
lebende Schwester Sophie als
Treuhänderin eingesetzt. Doch
woher jetztschnelleinepassen-
de Gemahlin finden? Gemein-
sam mit seinem besten Freund

und Mitarbeiter Schorsch wird
ein Plan ausgeheckt, Sophie
eine bevorstehende Hochzeit
vorzugaukeln und sie so zur
Freigabe des Geldes zu bewe-
gen. Doch diese riecht den Bra-
ten und reist persönlich an, um
sich die „Braut“ anzusehen.
Jetzt sind Ideenreichtum, Flexi-
bilität und außergewöhnliche
Maßnahmen gefragt!
Der Schwank in drei Akten von
Tobias Landmann strotzt vor
Witz, Kreativität und sturen
Charakteren. Höchst amüsant
lichtet sich am Ende das Fiasko
der Geschehnisse und führt
zum Happyend, das ein garan-
tiert bauchmuskelstrapaziertes
Publikum hinterlassen wird.
Der Vorverkauf für die Veran-
staltung in Steinenstadt ist am
Samstag, 05.11.2016von10.00–
12.00 Uhr im Rathaus Steinen-
stadt.
Weitere aktuelle Infos unter
http://mgv-steinenstadt.de/

Spiele
Sonntag, 06.11.2016
12.30 Uhr
Herren, 2.Kreisliga (B)
VfR Pfaffenweiler 2 –
FC Neuenburg 2

14.30 Uhr
Herren, 1.Kreisliga (A)
VfR Pfaffenweiler –
FC Neuenburg

Alle, diesichgernebewegenund
einer Gruppe anschließen
möchten, sind herzlichwillkom-
men. Man geht gemeinsam,

aber jeder nach seiner eigenen
Geschwindigkeit undRhythmus.

Treffpunkt:
Wasserturm Zienken. Jeweils
Dienstag und Donnerstag, 9.00
Uhr. Rückfragen bei Frau Er-
hardt, Tel: 07631/72908

Lokalderby der B-Jugend in
der Südbaden Liga. Tabellen-
erster gegen Tabellenzweiter.
Mit Spannung wird das Derby
der HGler gegen die SG Kön-
dringen/Teningen am Don-
nerstag, 10.11. um 19.00 Uhr in
der Sporthalle Neuenburg er-
wartet.
Beide Mannschaften sind bis-
her ungeschlagen.

Ergebnisse:
E-Jug. 2 vs Karsau 2 6:2, E-Jug.
1 vs Karsau 2 9:1, E Jug. HG1 vs
HG26:6,CJug. vsFT184414:29,
A Jug. vsHSGHardt 25:33,MäA
vs Waldkirch 37:18, Mä E vs
Kenzingen 1:15, Herren 2 vs

Kö/Te3 26:36, D-Ju vs Säckin-
gen 28:14,Mä D1 vs Mä D2
5:25,Da 2 vs FT 1844 19:23, Da 1

DieB-Jugendmannschaft, derzeitTabellenplatz2 inderSüdbadenliga

vs Mimmenhausen 34:24, Her-
ren 1 vs Altdorf 27:32.
Die Heimspiele finden am

05./06.11.2016 in der Sporthal-
le 2 in Müllheim statt. Am
Samstag beginnt der Spielbe-
trieb um 11.15 Uhr mit den
Mädchen E, um 12.45 Uhr spie-
len die Mädchen D 2, um 14.15
Uhr die Mädchen D 1, um 15.45
Uhr die Mädchen C und um
17.30 Uhr die Damen 2.
Am Sonntag spielen um 12.45
Uhr dieDJugend, um14.15Uhr
spielen in der Südbadenliga die
B Jugend gegen die SG Lör-
rach/Brombach und um 16.00
Uhr die A-Jugend gegen die SG
Kappel/Steinbach.
Die B Mädchen müssen am
Samstag, 5.11. nach Schopf-
heim, die Herren 1 nach Frei-
burg zum ESV, Spielbeginn um
18.00 Uhr und am Sonntag,
6.11. die E Jugend nach Weil
und die Damen 1 spielen um
14.30 Uhr in Ehingen.

FC Steinenstadt verliert
drittes Spiel in Folge
Auch gegen die Reservemann-
schaftdesVfRHausenlässtderFC
Steinenstadt zu viele Torchancen

ungenutzt und leistet sich in der
Defensive zu viele entscheidende
Fehler, sodass das Spiel mit 4:2
verloren wurde. Die Tore erzielten
Codrut Lirca und Dominik Scher-
rer. Das Spiel der zweiten Mann-
schaft wurde verschoben.

Nächste Spiele:
Dienstag, 01.11.2016
12.30 Uhr
SC Baris Müllheim II – FCS II

14:30 Uhr
SC Baris Müllheim I – FCS I

Männergesangverein
1862
Steinenstadt e.V.

FCNeuenburg

Bewegungstreff
in Zienken

Handball
HGMüllheim/
Neuenburg

FCSteinenstadtSPORT
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Herbst/Winter 2016/17
1. Donnerstag, 10.11.2016:

1. Filmnachmittag im „Kino
im Stadthaus: „Frühstück
mit Monsieur Henri“
Beginn: 14.30 Uhr,
ermäßigter Eintritt:
Euro 6.50

2. Donnerstag, 08.12.2016,
14.30 Uhr
im Stadthaus Neuenburg
amRhein:
Adventsnachmittag.
Besinnung mit Frau Pfarre-
rin Graf,mitgestaltet von den
Mitarbeitern und den Sän-
gern desMGV

3. Donnerstag, 19.01.2017:
2. Filmnachmittag im „Kino
imStadthaus“. Filmtitel noch
offen
Beginn: 14.30 Uhr,
ermäßigter Eintritt:
Euro 6.50

4. Samstag, 18.02.2017,
14.30 Uhr,
im Stadthaus Neuenburg
amRhein:
Traditionelle Seniorenfast-
nacht mit fröhlicher Unter-
haltung, viel Musik, Gesang,
Tanz und lustigen Beiträgen
von kleinen und großen Nar-
ren! Kostümierung er-
wünscht!

5. Samstag, 11.03.2017,
14.30 Uhr im Stadthaus
Neuenburg:
DasAltenwerk feiert sein 45-
jähriges Bestehen! Als Ge-
schenk für Alle bieten ju-
gendliche Gäste aus der
Ukraine einen wunderbaren,
farbenfrohen Nachmittag
mit Akrobatik, Gesang und
Tanz in herrlichen Kostü-
men!Herzliche Einladung an
alle Altersgruppen! Einla-
dung zu Kaffee und Kuchen.
Der Eintritt ist frei, Spenden-
kasse ist für die jungen

Künstler aus der Nähe von
Tschernobyl bestimmt!

6. Donnerstag, 23.03.2017,
14.30 Uhr,
Evang. Kirche Neuenburg
amRhein:
Passionsbesinnung.
Anschließend Kaffeetrinken
und Begrüßung des Früh-
lings im Stadthaus Neuen-
burg amRhein.

Altenwerk auf dem
Weihnachtsmarkt
Von Samstag, 26.11.2016,
bis Sonntag, 04.12.2016:
Wieseit vielenJahren findenSie
auch in diesem Jahr eine reiche
Auswahl an herrlichen Handar-
beiten am Weihnachtsmarkt-
Stand des Altenwerks. Wählen
SieausdemgroßenAngebotein
selbstgemachtesGeschenkwie
Socken, Mützen, Schals, Hand-
schuhenundvielemmehr.Auch
farbenfrohe Puppenkleider fin-
den Sie hier!

Zu den Nachmittagen im Stadt-
haussinddieBesuchereingela-
den zu Kaffee und Kuchen. Der
Eintritt ist frei, Spendenkasse
steht bereit. Es fährt einZubrin-
gerbus, für die Nutzer kosten-
frei.

Abfahrtszeiten: Grissheim:
13.30 Uhr, Zienken: 13.40 Uhr,
Neuenburg Rohrkopf: 13.45
Uhr, Mühlenköpfle: 13.50 Uhr,
Sägeweg (Richtung Steinen-
stadt): 13.55 Uhr, Steinenstadt:
14.00 Uhr. Rückfahrt nach Ende
der Nachmittage, ca. 17.15 Uhr.

Gruppen beim Altenwerk
Gymnastik
JedenMontag im Stadthaus,
Kellereingang:
14.30 Uhr – 15.30 Uhr:
ältere Senioren
15.30 Uhr – 16.30 Uhr:
jüngere Senioren
Leitung: Frau Brigitte Hahn

Handarbeit
Jeden Dienstag
im „Sophie-Mayer-Haus“,
Metzgerstr. 5
14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Leitung:
Frau Christel Heitzmann

Kartenspielen
Jeden Dienstag
im „Sophie-Mayer-Haus“,
Metzgerstr. 5
ab 19.00 Uhr

Kegeln
Mittwochs, 14-tägig, 16.00 Uhr,
Kegelbahn im früheren „Kistle“

Wandern
Mittwochs, 14-tägig, Treffpunkt
14.00 Uhr bei der kath. Kirche.
Leitung: Klaus Brändle

Besuchsdienst in der Helios-
Klinik Müllheim: Brigitte Hahn

Filmnachmittag
Das Altenwerk lädt wieder ein
zu einem Filmnachmittag. Ge-
zeigt wird die Komödie „Früh-
stückmit Monsieur Henri“. Ter-
min: Donnerstag, 10.11.2016,
Beginn der Vorstellung: 14.30
Uhr im Kinosaal Stadthaus
Neuenburg am Rhein. Es muss
nicht immer Fernsehen sein!
Viel eindrucksvoller wirkt die-
ser unterhaltsame Film auf der
großen Leinwand!

Zum Inhalt:
Der mürrische Monsieur Henri
lebt alleinmit seiner Schildkrö-
te ineiner viel zugroßenPariser
Wohnung. Aber eine Mitbewoh-
nerin, die junge Studentin
Constance, bringt frischen
Wind, viel Aufregung und uner-
wartete Turbulenzen zu Mon-
sieur Henri und zu seiner Fami-
lie. Ein herrlich erfrischender
Filmmit bekannten Schauspie-
lern, derbesteUnterhaltung für
alle Generationen bietet!
Der ermäßigte Eintrittspreis
beträgt: Euro 6.50 auf allen
Plätzen, Kassenöffnung: 14.00
Uhr.

Vorankündigung
Vom 27.04.2017 bis 02.05.2017
findet eine6-Tage-Fahrt insHo-
henloher Land statt
Nähere Informationen folgen!
Das Altenwerk Neuenburg am
Rhein befindet sich in gemein-
samer Trägerschaft der katho-
lischen und evangelischen Kir-
chengemeinde und der Stadt
Neuenburg am Rhein. Es wird
ehrenamtlich geführt. Bei Fra-
genwenden Sie sich bitte an die
Mitarbeiter des Altenwerks
oder an Ulla Arweiler, Telefon:
07628/803473.
Änderungen beim Programm
oderbeidenGruppensindmög-
lich. Bitte beachten Sie die je-
weiligen Ankündigungen in der
Stadtzeitung, im „Hallo Neuen-
burg“ und in den Pfarrblättern.

Warum die Zeit alleine zu Hause
verbringen? Sie suchen Gesel-
ligkeit, JemandenzumPlaudern

oder zum Kartenspielen, etwas
Bewegung, oder von jedem et-
was – dann besuchen Sie doch
am Mittwoch, 09.11.2016 von
14.30 Uhr bis 16.30 Uhr den Se-
niorentreff Steinenstadt in der
barrierefrei zugänglichen Ba-

selstabhalle, denn hier finden
SiedaskompletteAngebot inge-
mütlicher Atmosphäre mit Kaf-
fee/ Tee und selbstgebackenen
Kuchen.
Kuchenspenden bitte bei Frau
Lösle, Tel. 07635/636 anmelden,

das Team und die regelmäßigen
Besucherinnen freuen sich im-
mer über neue Gäste, denn für
diesen Treff ist man weder zu
jung noch zu alt. Selbstver-
ständlich dürfen auch Begleit-
personenmitkommen.

Programm
Altenwerk
Neuenburg amRhein

Seniorentreff
Steinenstadt

SONSTIGE
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Mittagstisch für Senioren
Der DRK-Kreisverband Müllheim
organisiert am Mittwoch,
09.11.2016, um12.00 Uhr im grie-
chischen Restaurant Poseidon
(AmTorhaus1) einenMittagstisch
fürSenioren.AufAnfragekannein
Fahrdienst organisiert werden.
Anmeldung über die DRK-Ser-
vicezentrale: 07631/1805-0.

Spielenachmittag für Senioren
DerDRK-KreisverbandMüllheim
lädt am Dienstag, 15.11.2016 so-
wie am Dienstag, 22.11.2016, um
14.30 Uhr zu einem Spielenach-
mittag ins Rotkreuzhaus Müll-
heimein.FürdenSpielenachmit-
tag kann vomDRKein Fahrdienst
organisiert werden. Anmeldung
über die DRK-Servicezentrale:
Tel. 07631/1805-0.

Seniorenausflugmit
ehrenamtlicher Betreuung
Die Ehrenamtlichen der DRK-
Seniorenarbeit laden am Sams-
tag, 19.11.2016, zu einer abendli-
chen Straußifahrt in die Sulz-
bachstraußi nach Heitersheim
ein. Neben Vespergerichten gel-
ten Grillbraten, Schäufele und
frischer Feldsalat als Spezialitä-
ten des Hauses.
Im Preis von 16 Euro sind der
Fahrdienst und die Betreuung in-
begriffen. Die Teilnehmer wer-
den ab ca. 17.30 Uhr mit Klein-
bussen des DRK direkt von zu
Hause abgeholt. Eine Rückkehr
ist gegen 21.45 Uhr geplant. Zum
Ausflug sind alle Senioren der
Region Müllheim herzlich einge-
laden.
Um eine Anmeldung über die
DRK-Servicezentrale Telefon
07631/1805-0 wird gebeten.

Pflegeversicherung/Pflegere-
form 2017
Vortrag: Welche Möglichkeiten
bietet die Pflegeversicherung bei
Pflegebedürftigkeit?Wiewirdder
Wunsch, so lange wie möglich zu
Hause zu leben, unterstützt und
was ändert sich durch die Pflege-
reform 2017?
Mittwoch, 02.11.2016, 19.30 Uhr
inderLandfrauenstube inSeefel-
den

Referentin:
Doris Helms, Dipl. Pflegewirtin
„Beratungsstelle für ältere Men-
schen und deren Angehörige“
Markgräflerland“
Anmeldung bei:
Anja Danner, Tel. 07631/16252

Teeseminar
am Dienstag, 29.11.2016, 19.30
Uhr in Münstertal
Kosten: 25 €, Informationen An-
meldung bei: Anja Danner, Tel.
07631/16252

Einladung zur
Generalversammlung
Der Vorstand des 2015 neu ge-
gründete Vereins SICHTBAR
ANKOMMEN e.V., der sich die
Förderung von Hilfsangeboten
für Verfolgte, Vertriebene,
Flüchtlinge und Menschen mit
Migrationshintergrund in Neu-
enburg am Rhein zur Aufgabe
gemacht hat, lädt zur General-
versammlung am 10.11.2016

um 19.00 Uhr in das Evangeli-
scheGemeindehausNeuenburg
amRhein ein. Auf der Tagesord-
nung stehen der Tätigkeitsbe-
richt und der Bericht des Rech-
ners, die Entlastung des Vor-
standes und die Wahl eines Ge-
flüchteten in den Vorstand. Im
Anschluss möchte der Verein
gern über seine bisherige Arbeit
berichten und aktuelle Frage-
stellungen aufgreifen. Über
zahlreiches und pünktliches Er-
scheinen wird gebeten. Interes-
sierte und Gäste sind herzlich
willkommen.

Mitgliederversammlung
Am Freitag, 04.11.2016, findet
die Mitgliederversammlung um
20.00 Uhr in der Krone statt. Der
Verein bittet um zahlreiches Er-
scheinen. Unter anderem wird
der neue Veranstaltungskalen-
der für die bevorstehende Kam-
pagne verteilt und die Listen
zum Eintragen.
Im Zigeunerlager gibt es noch
einiges zu tun, zudem laufen die
Vorbereitungen für den Zigeu-
nerball 2017 schon, daher tref-
fen sich die Zigeuner jeden
Samstag ab 9.30 Uhr im Zigeu-
nerlager. Zum Aufbau des
11.11.2016 treffen sie sich be-
reits amDonnerstag, 10.11.2016

Vorankündigung
Am 12.11.2016 findet das Nar-
rentreffen in der Rheinhalle
Grißheim unter dem Motto „
Weil es letztes Jahr so geil war,
starten wir dieses Jahr wieder
mit euch durch“ statt. Einlass

ab 20.00 Uhr und ab 18 Jahren.
Für die passende Stimmung
sorgen wie jedes Jahr DJ JoMo
&DJ Flodder.
Der Verein dankt schon heute
allen Anwohnern & Nachbarn
für Ihr Verständnis.
Der Aufbau beginnt amFreitag,
11.11.2016, für alle ab 18:00

Uhr. Bitte beachtet, dass an-
schließend die Häßtaufe für
Neumitglieder an der Halle
stattfindet.
Des Weiteren findet am Sams-
tag von 10.00 – 12.00Uhr an der
Halle das Einsprühen der Häß-
haare statt, bitte vergesst diese
nicht.

Die Neuenburger Theatergrup-
pe „Markgräfler Lachbühne e.
V.“ führt ihr neues Theaterstück
„Erben leicht gemacht“, ein
Schwank in drei Akten von Tobi-
as Landmann im katholischen

Gemeindehaus St. Bernhard
auf.

Aufführungstermine sind:
Freitag, 04.11.201, um 20.00
Uhr; Samstag, 05.11.2016, um
20.00 Uhr sowie am Sonntag,
06.11.2016, um 19.00 Uhr.
Eintrittskarten sind erhältlich
bei: Friseursalon Elvira, Salz-

strasse5,NeuenburgamRhein.
Eine weitere Vorstellung findet
statt am Samstag, 12.11.2016,
um20Uhr inderBaselstabhalle
in Steinenstadt.
Der Kartenvorverkauf hierzu ist
am Samstag, 05.11.2016 von
10.00-12.00 Uhr im Rathaus-
saal inSteinenstadt.Restkarten
an der Abendkasse.

Am 19. November 2016 veran-
staltet der Heimat-und Dorf-
pflegeverein wieder einen Ad-
ventsmarkt auf dem Kirch-
platz.
WennSie interessiertsind,dar-
an teilzunehmen, melden Sie
sich bitte bis spätestens 11.
November 2016 bei Günter
Siegwald an.
Telefon 07635/822082

Am Freitag, 11.11.2016, findet
um 19.30 Uhr die nächste Vor-
standssitzung der Kolpingsfa-
milie im Kolpingraum statt.

DRK LandFrauen

SICHTBAR
ANKOMMENe.V.

Zigeunerclique

GrisserG’schlänzte

Markgräfler
Lachbühnee.V.

Heimat- und
Dorfpflegeverein
Steinenstadt

Kolpingsfamilie
Neuenburg
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KIRCHEN

NEUENBURG AMRHEIN
Sonntag, 06.11.2016
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-

mahl (Brian Kelley)
Thema:
Ich glaube an Gott...
aber ich kann nicht alles
glauben, was in der
Bibel steht

9.40 Uhr Kindergottesdienst
Vaterhaus
(1.-7. Klasse),
Regenbogengruppe
(3-6 Jahre),
Igelnest
(0-3 Jahre)

Montag, 07.11.2016
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
Dienstag, 08.11.2016
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
Mittwoch, 09.11.2016
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht

Gruppe 1
17.30 Uhr Konfirmandenunterricht

Gruppe 2

NEUENBURG AMRHEIN
Samstag, 05.11.2016
18.30 Uhr Neuenburg

Heilige Messe zum
Sonntag (Pfarrer Eisler)
(fürRitaMännlin,Ursula
Becherer, Elsa Leible,
Rosemarie Konrad,
Hanna Bauer)

Sonntag, 06.11.2016
9.30 Uhr Grißheim

Heilige Messe
mit Beauftragung des
Gemeindeteams
(Pfarrer Eisler/
Pfarrer Maier)

11.00 Uhr Neuenburg
Heilige Messe
(Pfarrer Eisler)

9.30 Uhr Steinenstadt
Heilige Messe
(Monsignore Moser)

17.00 Uhr Steinenstadt
Rosenkranzgebet

Montag, 07.11.2016
10.30 Uhr Neuenburg

Heilige Messe in der
Kapelle des Senioren-
zentrums St. Georg

Dienstag, 08.11.2016
17:30 Uhr Neuenburg

Rosenkranzgebet in
der Liebfrauenkirche

19.00 Uhr Steinenstadt
Heilige Messe

Mittwoch, 09.11.2016
19.00 Uhr Grißheim

Heilige Messe
7.30 Uhr Neuenburg

Kapelle Senioren-
zentrum St. Georg:
Morgenlob – Laudes

10.00 Uhr Neuenburg
Beten in den Anliegen
der Welt

10.30 Uhr Neuenburg
Kapelle Senioren-
zentrum St. Georg:
Heilige Messe

Donnerstag, 10.11.2016
19.00 Uhr Neuenburg

Heilige Messemit
Anbetung bis 20.00 Uhr
(für die Verstorbenen
der FamilienWörner
und Hasler)

Freitag, 11.11.2016
14.30 Uhr Grißheim

Trauung in einem
Wortgottesdienst des
Braupaares Sonja
Schmitz und Ernst Hipp

8.30 Uhr Neuenburg
Heilige Messe in der
Liebfrauenkirche

Samstag, 12.11.2016
17.45 Uhr Neuenburg

Beichtgelegenheit
(Pfarrer Maier)

18.30 Uhr Neuenburg
Heilige Messe zum
Sonntag unter Mit-
wirkung des Kirchen-
chors (Pfarrer Maier) -
(für die verstorbenen
Mitglieder des Kirchen-
chors Neuenburg;
Hansrudi Sommer;
Rita Männlin und ver-
storbene Angehörige)

Sonntag, 13.11.2016
9.30 Uhr Grißheim

Heilige Messe, mitge-
staltet vomMusikverein
(Pfarrer Maier) - (für die
verstorbenenMitglieder

und Ehrenmitglieder
des Musikvereins, Franz
Tebart, Gerd Müller und
Heinz Reimann; für die
verstorbenen Kamera-
denderFeuerwehrGriß-
heim, für Otto Kern)

11.00 Uhr Neuenburg
Heilige Messe
(Monsignore Moser)

16.00 Uhr Neuenburg
Rosenkranzgebet in
der Liebfrauenkirche

9.30 Uhr Steinenstadt
Heilige Messe
(Pfarrer Eisler) - (Kol-
lekte für die Bücherei
– Buchsonntag)

17.00 Uhr Steinenstadt
Rosenkranzgebet

Sonntag/Sunday, 06.11.2016
10.30 Uhr Gottesdienst/

Church Service
bilingual/bi-lingual
(Deutsch/ English)

Info:
www.neuenburginternational.com
Pastor Stephen Spanjer
Fischerstr. 13
79395 Neuenburg amRhein

Beratung im Sozialrecht
Die Sprechtage der VdK Sozial-
rechtsschutzgGmbHfinden inder
VdK-Servicestelle in Müllheim im
Rathaus, am Dienstag den,
08.011.2016 von 14.00 – 17.00 Uhr
statt. DieBeratungund rechtliche
Vertretung erfolgt in allen sozial-
rechtlichenFragen,u.a. inderge-
setzlichen Kranken-, Unfall-,

Renten-, Arbeitslosen und Pfle-
geversicherung sowie dem
Schwerbehindertenrecht. Eine
vorherige Terminvereinbarung
unter Tel. 0761/50449-0 ist erfor-
derlich.

Sozialverband VdK Neuenburg
Bitte beachten: Das Mitglieder-
treffen am Mittwoch 09.11.16 fin-
det statt. Das Treffen im Dezem-
ber fällt aus.

Schiff ahoi am 23.11.2016
mit dem VdK Neuenburg
Der VdK Neuenburg bietet seinen
Mitgliedern und Freunden die
Möglichkeit bei einer Schiffs-
RundfahrtaufdemRheinbeiBrei-
sach dabei zu sein.
Abfahrt am 23.11.2016 um 10.30
Uhr in Neuenburg am Rhein,
Rückkehr ca. 17.00 Uhr. Mitglie-
der zahlen eine Kostenpauschale
von25,00€,Nichtmitglieder50,00

€.Darinenthalten istdieFahrtmit
dem Bus, Schifffahrt mit Mittag-
essen. Kaffee und Kuchen sowie
Getränke müssen extra bezahlt
werden. Genauere Informationen
bei der Anmeldung. Der Verband
freut sich über Ihr Interesse und
Ihre Anmeldung am 09.11. bei
demMonatstreffen imNeuenbur-
ger Hof (ab 16.00 Uhr) oder bis
spätestens 15.11.2016 unter Tel.
07631/73459 oder 73264 (mit AB).

Seit AnfangOktober läuft dieAk-
tion Weihnachten-im-Schuh-
karton wieder. Gesammelt wer-
den befüllte Schuhkartons, die
Kindern imAlter zwischen 2 und

14 Jahren eine Freude bereiten
sollen. Als Inhalt sind zu emp-
fehlen: Warme Kleidung, Hygie-
neartikel, Schul- und Spielsa-
chen sowie gelantinefreie Sü-
ßigkeiten. Abgabetermin ist
spätestens der 15.11.2016 in der
Sammelstelle vonBrigitteKnak,
Fidelis-Huggle-Str. 5 in Neuen-

burg am Rhein sowie im Schuh-
haus Lammundder Stadtbiblio-
thek. Über eine Spende pro Kar-
tonvon€8zurDeckungderKos-
ten würde sich das Team sehr
freuen.
Weitere Infos erhält man über
den Flyer in vielen Geschäften
oder über das Internet unter

www.weihnachten-im-
schuhkarton.de

Am Freitag, 28.10.2016., steht
das WiS-Team wie gewohnt vor
demRewe-Markt und gibt gerne
weitere Auskunft. Das Team
hofft wieder auf ein gutes und
gesegnetes Päckchenjahr!

EvangelischeKirche KatholischeKirche

Neuenburg
InternationalChurch

SozialverbandVdK

Weihnachten
imSchuhkarton






